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Danebenwurf 
Unmittelbarer Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 

Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 
Parabel 

Vergleich 
 

vom 
 

Beurteiler 
Richter 

 
und 

 
der 

 
von der Ehe räumlich Gespaltene 

von der Ehe Getrennte 
Witwe 

 
1.)  1.) 

3 p ipe  

e;legen de. 
Wortete er aber 

Als Wort gebrauchte er  
Sagte er  

 

[A, R]  

@kai.#  
[auch] einen 

 einen 
 eine 
 eine 
 einen 

 

ak fe 

para&bolh.n 
Daneben-Wurf 

unmittelbaren-Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit-an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Para-bel 
Vergleich 

 

prp ak ak ne  

pro.j to.  
zu dem, Zweck, 

 

 if pr 

 dei/n 

daß verbindlich zu bedeuten 
 als ein Muß stattzufinden 

 

  

 pa,n&tote 
hat es, allezeit-dann 

 immer 
 

if pr md/ps dp 

pros&eu,&cesqai 
individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-zu haben 

individuell zum Herrn hin-zu wünschen 
individuell zu beten 

 

if pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt zu sein 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt zu sein 
zum Beten veranlaßt zu sein 

 

if pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt zu werden 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt zu werden 
zum Beten veranlaßt zu werden 

 

a, A, B: prp ak 3 p pl ak ma 

 auvtou.j 
hinein in sie 

h
für  

 

  

kai. mh. 
und nicht 

 

if pr 

evg&kakei/n 

in-üble Haltung zu kommen 
entmutigt aufzutreten, 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt („

h
für sie“ fehlt): 

„Er gebrauchte aber als Wort eine Parabel zu dem Zweck, 
daß es verbindlich zu bedeuten hat,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Er gebrauchte aber auch als Wort eine Parabel zu dem Zweck, 
daß es verbindlich 

h
für sie zu bedeuten hat,“ 

 
Parabel 

 
vom 

 
Richter 

 
und 

 
der 

 
Witwe 

 
 

1
Er 

 
1
gebrauchte 

 
1
aber 

 
1
als 

 
1
Wort 

 
1
eine 

 
1
Parabel 

 
1
zu 

 
1
dem 

 
1
Zweck, 

 
1
daß 

 
1
es 

 
1
verbindlich 

 
1h

für 

 
1
sie 

 
1
zu 

 
1
bedeuten 

 
1
hat, 

 
dann 

 
allezeit 

 
individuell 

 
zu 

 
beten 

 
und 

 
nicht 

 
entmutigt 

 
aufzutreten, 

 
 

32 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 18.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 55.17 
Luk 21.36 
Apg 1.14 

 
Röm 12.12 
Eph 6.18 
Php 4.6 
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2.)  2.) 
 pt pr no ma 

 le,gwn 
als Wortender 

 die Worte Gebrauchender 
 Sagender 

 
 

 
: 

 
no ma aj no fe 

krith,j tij 
Beurteiler irgend 
Richter, 

ir
ein, 

 
3 p ipe prp dt 

h=n e;n 
war er in 

 
aj dt fe dt fe 

tini po,lei 
irgend Vieligen 
ir
einer aus vielen Bestehenden 

 Stadt, 

 
aj no fe  

 to.n 
irgend den 
ir
einer  

 
ak ma  

qeo.n mh. 
Einsetzer nicht 
Absetzer  

Schauenden  
Gott  

 
pt pr no ma md/ps pt pr no ma md/ps (Zustand) 

fobou,menoj  
individuell Fürchtender zum Fürchten Veranlaßtseiender 

individuell Ehrfurcht Erweisender zum Ehrfurchterweisen Veranlaßtseiender 

 
pt pr no ma md/ps (Vorgang)  

 kai. 
zum Fürchten Veranlaßtwerdender und 

zum Ehrfurchterweisen Veranlaßtwerdender  

 
aj no fe bei ps: prp ak 

  
irgend in Bezug auf 
ir
einer  

 
ak ma aj ak ma 

a;n&qr&wpon  
Hinauf-Gewandt-Eraugenden irgend 

empor-ragend-Augenden 
ir
einen, 

Hinauf-Gedrehten  
Mannes-Auge  

Antlitz
2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Menschen,  

 
 pt pr no ma md/ps 

mh. evn&trepo,menoj 
nicht sich nach innen-Drehender 

 individuell Scheuender 

 
pt pr no ma md/ps (Zustand) pt pr no ma md/ps (Vorgang) 

  
nach innen-Gedrehtseiender nach innen-Gedrehtwerdender 

Scheuseiender Scheuwerdender. 
 

 
indem 

 
er 

 
(wie folgt)

pt 

 
die 

 
Worte 

 
gebrauchte: 

 
ir
Ein* 

 
Richter 

 
war 

 
in 

 
ir
einer 

 
Stadt, 

 
ir
einer 

 
der 

 
den 

 
Gott 

 
individuell 

 
(fortlaufend)

pt 

 
nicht 

 
fürchtet 

 
und 

 
ir
einer 

 
der 

 
ir
einen 

 
Menschen 

 
individuell 

 
(fortlaufend)

pt 

 
nicht 

 
scheut. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*vgl. 

Luk 18.18 
zur 

Wortstellung 
von 
„

ir
ein“ 
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3.)  3.) 
no fe aj no fe 

ch,ra  
Von der Ehe räumlich Gespaltene irgend 

Von der Ehe Getrennte 
ir
eine, 

Witwe, 
 

 
 3 p ipe prp dt  

de. h=n evn th/| 
aber war sie in der 

 
dt fe pna dt fe  

po,lei evkei,nh| kai. 
Vieligen dortigen und 

aus vielen Bestehenden jener,  
Stadt,   

 
3 p ipe md/ps dp 3 p ipe md/ps dp (Vorgang) 

h;rceto  
individuell kam sie zum Kommen veranlaßt wurde sie 

 
prp ak 3 p ak ma 

pro.j auvto.n 
zu ihn 
 ihm 

 
 pt pr no fe  

 le,gousa  
als Wortende : 

 die Worte Gebrauchende  
 Sagende  

 
2 p a1 i! ig 

evk&di,&khso,n 
(Jetzt) außerordentlich-durchweg-brennen lasse du 

(Jetzt) aus dieser Lage-aufzeige du 
(Jetzt) heraus-rechte du 

(Jetzt) Recht
2
-ausübe

1
 du 

(Jetzt) aus dieser Lage-Recht verschaffe du 
(Jetzt) bestrafe du 

(Jetzt) räche du 

 
prp ak 

 
in Bezug auf 
in Bezug auf 

- 
in Bezug auf 
in Bezug auf 
in Bezug auf 

- 

 
1 p ak prp ak  

me   
mich bezüglich der 

 - - 

 
 prp gn  

 avpo. tou/ 
Taten von dem 

- von weg  

 
gn ma 

avnti&di,&kou 
anstatt-des durchweg-Gebrannten Auftretenden 

sich als Gegner-Aufzeigenden 
Rechts

2
-Gegner

1
,
 

wider-dem Recht Streitenden 

 
1 p gn  

mou  
meinerseits ! 

meinem  
 

 
ir
Eine 

 
Witwe 

 
aber 

 
war 

 
in 

 
der 

 
jener 

 
Stadt 

 
und 

 
kam 

 
individuell 

 
zu 

 
ihm, 

 
wobei 

 
sie 

 
(wie folgt)

pt 

 
sagte: 

 
Verschaffe 

 
in 

 
Bezug 

 
auf 

 
mich 

 
bezüglich 

 
der 

 
Taten 

 
von 

 
meinem 

d
 Rechtsgegner 

 
(jetzt)

a 

 
Recht! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 22.21+22 
Jes 1.17 
Jak 1.27 
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4.)  4.) 
  3 p ipe 

kai. ouvk h;qelen 
Und nicht wollte er 

 
prp ak  ak ma 

evpi.  cro,non 

auf hin {etliche} Zeit. 

 
prp ak a, A, R: pn ak ne pl  

meta. de. tau/ta  
Nach aber diesen Vorkommnissen 

 B = 2 B = 1  

 
3 p a2 ig prp dt 3 p dt ma  

ei=pen evn è&autw/|  
(jetzt) sagte er in sich-selber : 

 
   ak ma 

eiv kai. to.n qeo.n 

Wenn auch den Einsetzer 
   Absetzer 
   Schauenden 
   Gott 

 
 1 p pr md/ps 

ouv fobou/mai 
nicht individuell fürchte ich 

 individuell Ehrfurcht erweise ich 

 
1 p pr md/ps (Zustand) 1 p pr md/ps (Vorgang) 

  
zum Fürchten veranlaßt bin ich zum Fürchten veranlaßt werde ich 

zum Ehrfurchterweisen veranlaßt bin ich zum Ehrfurchterweisen veranlaßt werde ich 

 
a, B [A, R] bei ps: prp ak 

|ouv&de.| @kai.#  
|nicht-aber auch| [und] auf hin 

 
ak ma aj ak ma 

a;n&qr&wpon  
Hinauf-Gewandt-Eraugenden irgend 

empor-ragend-Augenden 
ir
einen 

Hinauf-Gedrehten  
Mannes-Auge  

Antlitz
2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Menschen  

 
[A, R] 1 p pr md/ps 

@ouvk# evn&tre,pomai 
[nicht] mich nach innen-drehe ich 

 individuell scheue ich 

 
1 p pr  md/ps (Zustand) 1 p pr md/ps (Vorgang) 

  
nach innen-gedreht bin ich nach innen-gedreht werde ich 

scheu bin ich scheu werde ich, 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („aber auch“ fehlt): 

„Aber nach diesen Vorkommnissen sagte er (jetzt)
a
 in sich selber: 

Wenn ich auch individuell den Gott nicht fürchte, 
und individuell einen Menschen nicht scheue,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (andere Wort-Reihenfolge): 

„Nach diesen Vorkommnissen aber sagte er (jetzt)
a
 in sich selber: 

Wenn ich auch individuell den Gott nicht fürchte, 
aber auch individuell nicht 

ir
einen Menschen scheue,“ 

 

Und 

er 

wollte 

auf 

{etliche} 

Zeit 

hin 

nicht. 

1
Aber 

1
nach 

1
diesen 

1
Vorkommnissen 

1
sagte 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
in 

1
sich 

1
selber: 

1
Wenn 

1
ich 

1
auch 

1
individuell 

1
den 

1
Gott 

1
nicht 

1
fürchte, 

1
aber 

1
auch 

1
individuell 

1
nicht 

1ir
einen 

1
Menschen 

1
scheue, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 1.23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 16.3 
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5.)  5.) 
prp ak  ak ne 

dia, ge to. 
wegen doch das 

  des, 
 

  

  
weil bestimmt ist es 

 
a: if pr [a2, A, B, R: if pr] 

|par&en&oclei/n| @par&e,cein# 
|unmittelbar-innen-zu belästigen| [unmittelbar-haben zu lassen] 

|unmittelbar-als innerliche-Last aufzuerlegen|  
 

prp dt 3 p dt ma 

 moi 
zuorts mir 

 
a: prp ak ak ma pl 

 |ko,pouj| 
|auf hin Sich-Zerhauungen| 

 |Sich-Ermüdungen| 
 |Ermüdungen| 
 |ermüdende Anstrengungen| 

 
[a2, A, B, R: ak ma] prp ak 

@ko,pon#  
[Sich-Zerhauen] hinein in 
[Sich-Ermüden] 

h
für 

[Ermüdung] 
 

[ermüdende Anstrengung] 
 

 
 ak fe pn ak fe 

th.n ch,ran tau,thn 

die von der Ehe räumlich Gespaltene diese, 
 von der Ehe Getrennte  
 Witwe,  

 
1 p ft 

evk&di&kh,sw 
außerordentlich-durchweg-brennen lassen werde ich 

aus dieser Lage-aufzeigen werde ich 
heraus-rechten werde ich 

Recht
2
-ausüben

1
 werde ich 

aus dieser Lage-Recht verschaffen werde ich 
bestrafen werde ich 

rächen werde ich 
 

prp ak 3 p ak fe   

 auvth,n i[na mh. 
in Bezug auf sie, auf daß nicht 
in Bezug auf    

-    
in Bezug auf    
in Bezug auf    
in Bezug auf    

-    
 

 prp ak  

 eivj  
als hinein in die 

  das 
  die 
  das 
  den 

 
ak ne pt pr no ma md/ps dp 

te,loj evrcome,nh 
Vollendigung individuell Kommende 

volle zu Endekommen  
Verwirklichung  

Ziel  
Zoll  

 
pt pr no ma md/ps dp (Zustand) pt pr no ma md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Kommen Veranlaßtseiende zum Kommen Veranlaßtwerdende 

 
3 p pr kj 1 p ak 

ùp&wpia,zh| me 
Augen

2
-unterläufig

1
 machen würde sie mich. 

verbleuen würde sie  
verbläuen würde sie  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„zuorts mir ermüdende Anstrengung haben zu lassen,“ 

 

doch 
 

deswegen, 
 

weil 
 

es 
 

h
für 
 

die 
 

diese 
 

Witwe 
 

bestimmt 
 

ist, 
 

1
zuorts 

 
1
mir 

 
1
auf 

 
1
ermüdende 

 
1
Anstrengungen 

 
1
hin 

 
1
unmittelbar 

 
1
als 

 
1
innerliche 

 
1
Last 

 
1
aufzuerlegen, 

 

werde 
 

ich 
 

in 
 

Bezug 
 

auf 
 

sie 
 

aus 
 

dieser 
 

Lage 
 

Recht 
 

verschaffen, 
 

auf 
 

daß 
 

sie, 
 

wenn* 
 

sie* 
 

individuell* 
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt
*

 

 

hinein* 
 

in* 
 

das* 
 

Ziel* 
 

kommt,* 
 

mich* 
 

nicht* 
 

verbläuen* 
 

würde.* 

 
 
 
 
 

Luk 11.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ri 16.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

am 

Ziel 

bei 

dem 

Herrn 

ihn 

als 

Richter 

verurteilen 

würde? 
 
 
 

Luk 12.47+48 
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6.)  6.) 
3 p a2 kp  

ei=pen de. 
(Alles überschauend) sagte er aber 

 
 no ma 

o ̀ ku,rioj 
der Geltende 

 Herr 

 
 

 
: 

 
[a2, A, B, R: 2 p pl a1 i! ig] 

@avkou,sate# 
[(Jetzt) höret ihr,] 

[(Jetzt) das Gehörte verstandesgemäß erfasset ihr] 

 
a, D [a2, A, B, R] 

|ti,| @ti,# 
|Was| [was] 

 
 no ma 

o ̀ krith.j 
der Beurteiler 

 Richter 

 
 aj no ma 

th/j av&d&iki,aj 
des nicht-durchweg-Gebranntseins 
der Mißstands-Aufzeigung 
der Un-Gerechtigkeit 

 
3 p pr 

le,gei 
wortet er 

als Worte gebraucht er 
sagt er 

 
a, D [a2, A, B, R] 

  
|?| [!] 

 

 

Es 

sagte 

aber 

der 

Herr 

(alles überschauend)
a
: 

1
Was 

1
sagt 

1
der 

1
Richter 

1
der 

1
Mißstandsaufzeigung? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 16.8 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Höret 

(jetzt)
a
, 

was 

der 

Richter 

der 

Mißstandsaufzeigung 

sagt!“ 
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7.)  7.) 
  

o ̀ de. 
Der aber 

 

no ma  

qeo.j  
Einsetzer irgend 
Absetzer 

ir
etwa 

Schauende  
Gott  

 

   

ouv  mh. 
nicht, ja nicht, 

keinesfalls 
 

a, B: 3 p a1 kj kt [A, R: 3 p ft] 

|poih,sh|| @poih,sei# 
|(de facto) tätigen würde / sollte er| [tätigen wird er] 
|(de facto) machen würde / sollte er| [machen wird er] 

|(de facto) veranlassen würde / sollte er| [veranlassen wird er] 
 

 ak fe 

th.n evk&di,&khsin 
die außerordentliche-durchweg-Brennung 
die Aufzeigung-aus dieser Lage 
das Heraus-Rechten

 

die Rechtverschaffung-aus dieser Lage 
 

prp gn  

 tw/n 

betreffs der 
 

aj gn ma pl 3 p gn ma 

evk&lektw/n auvtou/ 
mit Worten

2
-Auserkorenen

1 
seiner, 

Aus-Erwählten,  
 

prp gn  pt pr gn ma pl 

 tw/n bow,ntwn 
voraus der Erlautenden 

angesichts  laut-Rufenden 
  laut Schreienden 
  um Hilfe Rufenden 

 

a, B: prp dt 3 p dt ma 

 |auvtw/|| 
|zuorts ihm| 

 

[A, R: 3 p ak ma] 

@pro.j auvto,n# 
[zu hin ihn] 

 [ihm] 
 

prp gn  gn fe 

  h`me,raj 
durchweg des Tages 
während   

 

 prp gn  

kai.   
und durchweg der 

 während  
 

gn fe  3 p pr 

nukto,j kai. makro&qumei/ 
Nacht, und fern-von Zorngefühl bleibt er 

  grimm
2
-fern

1
 bleibt er 

  langmütig bleibt er 
 

prp dt 3 p pl dt ma 

evpV auvtoi/j 
aufgrund von ihnen 

 

 

 
? 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Wird aber der Gott etwa keinesfalls 
die Rechtverschaffung betreffs seiner 

d
 Auserwählten aus dieser Lage veranlassen, 

derjenigen, die (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt 

während des Tages und während der Nacht zu ihm hin um Hilfe rufen,“ 

 

1
Würde 

1
aber 

1
der 

1
Gott 

1ir
etwa 

1
(de facto)

a
 

1
keinesfalls 

1
die 

1
Rechtverschaffung 

1
betreffs 

1
seiner 

d
 Auserwählten 

1
aus 

1
dieser 

1
Lage 

1
veranlassen, 

1
angesichts 

1
derjenigen, 

1
die 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
während 

1
des

 

1
Tages 

1
und 

1
während 

1
der 

1
Nacht 

1
zuorts 

1
ihm 

1
um 

1
Hilfe 

1
rufen, 

und 

er 

aufgrund 

von 

ihnen 

grimmfern 

bleibt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Sam 24.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 6.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 22.3 
Ps 55.18 
Ps 88.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Petr 3.9 
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8.)  8.) 
1 p pr  

le,gw  
Worte ich - 

Die Worte gebrauche ich zu 
Sage ich - 

 
2 p pl dt  

ùmi/n o[ti 
euch daß 

 : 

 
3 p ft  

poih,sei th.n 

tätigen wird er die 
machen wird er die 

veranlassen wird er das 
 die 

 
ak fe prp gn 

evk&di,&khsin  
außerordentliche-durchweg-Brennung betreffs 

Aufzeigung-aus dieser Lage  
Heraus-Rechten

 
 

Rechtverschaffung-aus dieser Lage  

 
3 p pl gn ma prp dt 

auvtw/n evn 
ihrer in 

 
dt ne cj 

ta,cei plh.n 
Schnelle. Vielig 

 Mehrig 
 Indes, 

 
 no ma 

o ̀ ui`o.j 
der Sohn 

 
 gn ma 

tou/ avn&qr&w,pou 

des Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auges 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Menschen 

 
 pt a2 no ma dp kt 

 evlqw.n 
als (de facto) Gekommenseiender 

 
 3 p ft 

a=ra eùrh,sei 
demnach finden wird er 

 
 ak fe 

th.n pi,stin 
die Treue 
die Treueverbindung 
die Treuefähigkeit 
den Treuebeweis 
das Zutrauen 
das Vertrauen 
den Glauben 

 
prp gn  

evpi. th/j 
gebiets des 

 der 

 
gn fe  

gh/j  
Erdlands ? 

Erde  
 

 

Ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

euch, 

daß 

er 

die 

Rechtverschaffung 

aus 

dieser 

Lage 

betreffs 

ihrer 

in 

Schnelle 

veranlassen 

wird. 

Indes, 

wird 

der 

Sohn 

des 

Menschen, 

nachdem 

er 

(de facto)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

gekommen 

ist, 

demnach 

gebiets 

der 

Erde 

die 

Treuefähigkeit 

finden? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hab 2.3 
Heb 10.37 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 9.20 
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Danebenwurf 
Unmittelbarer Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 

Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 
Parabel 

Vergleich 

 
von 

 
dem 

 
Übersetzung siehe Text 

Pharisäer 

 
und 

 
dem 

 
als Vollendiger zu eigen Seiendes Einziehenden 

Zöllner 

 
9.)  9.) 

3 p a2 ig  a, B, R 

ei=pen de. kai. 
(Jetzt) sagte er aber auch 

 

prp ak pn ak ma pl  

pro,j tinaj tou.j 
zu irgendwelchen den 
 

ir
einigen,  

 

pt pe ak ma pl prp dt 

pepoiqo,taj evfV 
sich treu Verhaltenhabenden aufgrund von 

sich Gefügthabenden  
sich Überzeugenlassenhabenden  
sich Überredenlassenhabenden  

 

3 p pl dt ma  3 p pl pr 

è&autoi/j o[ti eivsi.n 
sich-selber, daß sind sie 

 

aj no ma pl  a, A, R [B] 
di,&kaioi kai.   

durchweg-Gebrannte und |den| [daß] 
Aufzeigende    

Gerechte    
 

a: pt pr ak ma pl 

|evx&ou&d&enou/ntaj| 
|ausschließend-zu nicht-aber-einem Machenden| 

|Benichtigenden| 
|als nichtswürdig Ansehenden| 

 

[A, R: aS] 

@evx&ou&q&enou/ntaj# 
 

[B: pt pr no ma pl] 

@evx&ou&q&enou/ntej# 
[ausschließend-zu nicht-aber-einem Machende 

[Benichtigende] 
[als nichtswürdig Ansehende] 

 

  aj ak ma pl  

 tou.j loipou.j th.n 
sind sie] die Übrigen den 

  noch Fehlenden den 
   die 
   die 
   den 

 

ak fe 

para&bolh.n 
Daneben-Wurf 

unmittelbaren-Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit-an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Para-bel 
Vergleich 

 

pn ak fe  

tau,thn  
diesen : 
diesen  
diese  
diese  

diesen  
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („auch“ fehlt): 

„Er sagte aber (jetzt)
a
 zu 

ir
einigen, 

den sich Überzeugenlassenhabenden aufgrund von sich selber, daß sie Aufzeigende sind, 
und den die Übrigen als nichtswürdig Ansehenden die diese Parabel:“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (Nominativ statt Akkussativ): 

„Er sagte aber (jetzt)
a
 auch zu 

ir
einigen, 

den sich Überzeugenlassenhabenden aufgrund von sich selber, daß sie Aufzeigende sind, 
und daß sie die Übrigen als nichtswürdig Ansehende sind, die diese Parabel:“ 

 
Parabel 

 
von 

 
dem 

 
Pharisäer 

 
und 

 
dem 

 
Zöllner 

 
 

1
Er 

 
1
sagte 

 
1
aber 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
auch 

 
1
zu 

 
1ir

einigen, 

 
1
den 

 
1
sich 

 
1
Überzeugenlassenhabenden 

 
1
aufgrund 

 
1
von 

 
1
sich 

 
1
selber, 

 
1
daß 

 
1
sie 

 
1
Aufzeigende 

 
1
sind, 

 
1
und 

 
1
den 

 
1
die 

 
1
Übrigen 

 
1
als 

 
1
nichtswürdig 

 
1
Ansehenden, 

 
1
die 

 
1
diese 

 
1
Parabel: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 30.12 
Hes 33.13 
Röm 10.3 

 
 
 
 
 
 
 

Jes 65.5 
Luk 10.29 
Luk 16.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 18.1 
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10.)  10.) 
no ma pl nu no ma pl 

a;n&qr&wpoi du,o 
Hinauf-Gewandt-Eraugende zweie, 

empor-ragend-Augende  
Hinauf-Gedrehte  

Männer-Auge  
Antlitze

2
-der Männer

1 
 

Angesichter
2
-der Männer

1 
 

Menschen,  
Leute  

 
3 p pl a2 kt 

avn&e,bhsan 
(de facto) hinauf-stiegen sie 
(de facto) empor-stiegen sie 

(de facto) erstiegen sie 

 
prp ak  

eivj to. 
hinein in die 

h
in  

h
in Richtung auf  

 
ak ne  

i`ero.n  
Weihestätte, um 
Priesterstätte  

 
if pr md/ps dp 

pros&eu,&cesqai 
individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-zu haben 

individuell zum Herrn hin-zu wünschen 
individuell zu beten 

 
if pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt zu sein 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt zu sein 
zum Beten veranlaßt zu sein 

 
if pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt zu werden 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt zu werden 
zum Beten veranlaßt zu werden, 

 
a, A, R: no ma nu no ma 

|o ̀ ei-j| 
|der eine| 

 
[B, D, T: nu no ma] 

@ei-j# 
[einer] 

 
  

  
war er ein 

 
hebrÜ: no ma (NÜ) 

Farisai/oij  
Klauespalter (Abtrenner) 

gleichteilig Abspaltener (Gespaltener) 
Pharisäer (Pharisäer) 

 
grÜ: no ma  

 kai. 
(Erläuternder) und 
(Pharisäer),  

 
 aj no ma 

o ̀ e[teroj 
der anderweitige 

 
  

  
war er ein 

 
no ma 

tel&w,nhj 
als Vollendiger-zu eigen Seiendes Einziehender 

Zöllner. 
 

 

Zwei 

Menschen 

stiegen 

(de facto)
a
 

hinauf 

hinein 

in 

die 

Weihestätte, 

um 

individuell 

zu 

beten, 

1
der 

1
eine 

1
war 

1
ein 

1
Pharisäer, 

1
und 

1
der 

1
anderweitige 

1
war 

1
ein 

1
Zöllner. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 3.1 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus, 

Codex Bezae 

und 

Codex Borgianus 

schreiben: 

„einer 

war 

ein 

Pharisäer, 

und 

der 

anderweitige 

war 

ein 

Zöllner.“ 
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11.)  11.) 
 

o ̀
Der 

 
hebrÜ: no ma 

Farisai/oij 
Klauespalter 

gleichteilig Abspaltene 
Pharisäer 

 
(NÜ) 

 
(Abtrenner) 

(Gespaltene) 
(Pharisäer) 

 
grÜ: no ma 

 
(Erläuternde) 
(Pharisäer), 

 
 

 
war er 

 
 

 
ein 

 
pt a1 no ma ps kt 

staqei.j 
(de facto) Beständigtworden(seiend)er 

(de facto) in diesen Stand Gesetztworden(seiend)er 

 
[A, R: prp ak 

@pro.j 
[zu 

 
3 p ak ma 

è&auto.n# 
sich-selbst] 

 
a, A, R: pn ak ne pl 

tau/ta 

diese 

 
[a2, B: prp ak 

@pro.j 
[zu 

 
3 p ak ma 

è&auto.n# 
sich-selbst] 

 
a, a2, B, R: 3 p ipe md/ps 

|pros&h&u,ceto| 
|individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-hatte er 

|individuell zum Herrn hin-wünschte er 
|individuell betete er 

 
3 p ipe md/ps (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt wurde er| 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt wurde er| 
zum Beten veranlaßt wurde er| 

 
[A: 3 p a1 md ig] 

@pros&h&u,xato# 
[(jetzt) individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-hatte er] 

[(jetzt) individuell zum Herrn hin-wünschte er] 
[(jetzt) individuell betete er] 

 
 

 
: 

 

 

Der 

Pharisäer, 

der 

(de facto)
a
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

einer 

war, 

der 

in 

diesen 

Stand 

gesetzt 

worden 

war, 

1
betete 

1
individuell 

1
diese: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 135.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 

„betete 

individuell 

diese 

zu 

sich 

selbst:“ 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„betete 

(jetzt)
a 

individuell 

zu 

sich 

selbst 

diese:“ 

 

1
aL, 

Textus Receptus 

schreibt: 

„betete 

individuell 

zu 

sich 

selbst 

diese:“ 
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Du, der 

 
  

 o ̀
du der 

 
no ma  

qeo,j  
Einsetzer bist du, 
Absetzer  

Schauende  
Gott  

 
1 p pr 

euv&caristw/ 
wohl-befreude ich 

auf das Wohl des Gebers bedacht-Freude bereite ich 
wohlangemessen-auf Freudemachendes reagiere ich 

danke ich, 
Dank sage ich 

 
2 p dt  

soi o[ti 
dir, daß 

 : 
 

 1 p pr 

ouvk eivmi. 
nicht bin ich, 

 
av  

w[s&per oi ̀
wie-ebenso die 

 
aj no ma pl  

loipoi. tw/n 

Übrigen der 
noch Fehlenden  

 
gn ma pl  

avn&qr&w,pwn  
Hinauf-Gewandt-Eraugenden : 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Männer-Augen  
Antlitze

2
-der Männer

1 
 

Angesichter
2
-der Männer

1 
 

Menschen  
Leute  

 
aj no ma pl aj no ma pl 

a[rpagej a;&di&koi 
Räuberische, nicht-durchweg-Gebrannte 
Wegreißende Mißstände-Aufzeigende, 

an sich Raffende Un-Gerechte 
Wegraffende  

 
aj no ma pl  

moicoi h' 
Ehebrecher, oder 

 
  

kai. w`j 
auch wie 

 
a, a2, B, R: pn no ma  

ou-toj o ̀

dieser, der 
A = 3 A = 1 

 
no ma 

tel&w,nhj 
als Vollendiger-zu eigen Seiendes Einziehende 

Zöllner. 
A = 2 

 

 

Du, 

der 

du 

der 

Gott 

bist, 

ich 

danke 

dir, 

daß 

ich 

nicht 

ebenso, 

wie 

die 

Übrigen 

der 

Menschen 

bin: 

Räuberische, 

Mißständeaufzeigende, 

Ehebrecher, 

1
oder 

1
auch 

1
wie 

1
dieser, 

1
ja 

1
der 

1
Zöllner. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 18.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 2.17 
 
 
 
 
 
 

Apk 3.17 
 
 
 
 

Röm 1.29 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 1.15 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„oder 

auch 

wie 

der 

dieser 

Zöllner.“ 
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12.)  12.) 
1 p pr av 

nh&steu,w di.j 
Nicht-esse ich zweimal 

Faste ich  
 

 hebrÜ: gn ne 

tou/ sabba,tou 

des Sitzens 
 Aufhörens 
 (Siebenten) 
 Sabbats 

 
a, B, T, P 075: 1 p pr 

|avpo&dekateu,w| 
von-den Zehnten gebe ich 

 
[a2, A, D, L, W, Q, Y, R: aS] 

@avpo&dekatw/# 
 

aj ak ne pl  

pa,nta  
allen Dingen, 

 
pn ak ne pl 1 p pr md/ps dp 

o[s&a ktw/mai 
welche-diese individuell erwerbe ich 
so viele, wie  

 
1 p pr md/ps dp (Zustand) 1 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Erwerben veranlaßt bin ich zum Erwerben veranlaßt werde ich. 

 
13.)  13.) 

[A, R]  a, a2, B 

@kai.# o ̀ |de.| 
[Und] der |aber| 

 
no ma 

tel&w,nhj 
als Vollendiger-zu eigen Seiendes Einziehende 

Zöllner, 
 

 av 

 makro,&qen 
als fern-gesetzt 

 ferne 
 

pt pe no ma  

es̀tw.j ouvk 
Standgenommenhabender nicht 

Gestandenhabender,  
 

3 p ipe  

h;qelen ouv&de. 
den Willen hatte er nicht-aber auch 

 
 ak ma pl 

tou.j ovf&qalmou.j 
die Augen-Aushöhlungen 

 Augen 
 

a, a2, B, R: if a1 ig prp ak 

evp&a/rai eivj 
(jetzt) allgebiets-zu heben hinein in 

(jetzt) zu erheben 
h
in 

A = 4 h
in Richtung auf 

 A = 1
 

 
 ak ma 

to.n ouvr&ano,n 

den sichtbar-Oberen 
 Himmel, 

A = 2 A = 3 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Und der Zöllner, der (in der Folge)
pt

 ferne gestanden hatte, 
hatte aber auch nicht, ja nicht, den Willen, 

(jetzt)
a
 die Augen 

h
in Richtung auf den Himmel zu erheben,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und der Zöllner, der (in der Folge)
pt

 ferne gestanden hatte, 
hatte aber auch nicht, ja nicht, den Willen, 

(jetzt)
a
 die Augen zu erheben 

h
in Richtung auf den Himmel,“ 

 

Ich 
 

faste 
 

zweimal 
 

des 
 

Sabbats, 
 

gebe 
 

den 
 

Zehnten 
 

von 
 

allen 
 

Dingen, 
 

so 
 

viele, 
 

wie 
 

ich 
 

individuell 
 

erwerbe. 
 
 

1
Aber 

 
1
der 

 
1
Zöllner, 

 
1
der 

 
1
(in der Folge)

pt 

 
1
ferne 

 
1
gestanden 

 
1
hatte, 

 
1
hatte 

 
1
aber 

 
1
auch 

 
1
nicht, 

 
1
ja 
 

1
nicht, 

 
1
den 

 
1
Willen, 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
die 

 
1
Augen 

 

1
zu 
 

1
erheben 

 
1h

in 
 

1
Richtung 

 
1
auf 

 
1
den 

 
1
Himmel, 

 
 

Mat 9.14 
Mar 2.18 
Luk 5.33 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 14.22 
 
 
 

Mat 23.23 
Luk 11.42 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Esra 9.6 
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 3 p ipe 

avll e;tupten 
etwas anderes ist bestimmt schlug er 

sondern sich typisch meißelte er 
 sich als Vorbild schlug er 

 
[A, R: prp ak]  

@eivj# to. 
[hinein in] die 

[
h
in]  

[
h
in Richtung auf]  

 
ak ne a, a2, A, R: 3 p gn ma 

sth/&qoj |auvtou/| 
als ausgebreitete Fläche-Gesetzte |seinerseits| 

Brust, |seine,| 

 
[B: 3 p gn am]  

@e&̀autou/#  
[seiner-selbst] als 

 
pt pr no ma  

le,gwn  
Wortender : 

die Worte Gebrauchender  
Sagender  

 
[a2, A, B, R:  

  
[Du, der 

 
  

 @o ̀
du der 

 
no ma]  

qeo,j#  
Einsetzer bist du,] 

[Absetzer]  
[Schauende]  

[Gott]  

 
2 p a1 ps (dp) ig (Zustand) 2 p a1 ps (dp) ig (Vorgang) 

i`la,sqhti,  
(jetzt) ausgleichend gesühnt sei du (jetzt) ausgleichend gesühnt werde du 

(jetzt) begnadigend sei du (jetzt) begnadigend werde du 

 
1 p dt  

moi tw/| 
mir, dem 

 
aj dt ma  

a`&martwlw/|  
nicht-Zeugnis Gebenden ! 

Verfehler  
Sünder  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„sondern er schlug 
h
in seine 

d
 Brust, 

wobei er (wie folgt)
pt

 sagte: 
Du, der du der Gott bist, werde mir, dem Verfehler, (jetzt)

a
 begnadigend!,“ 

3
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„sondern er schlug die Brust seiner selbst, 
wobei er (wie folgt)

pt
 sagte: 

Du, der du der Gott bist, werde mir, dem Verfehler, (jetzt)
a
 begnadigend!,“ 

 

1
sondern 

1
er 

1
schlug 

1
seine 

d
 Brust, 

1
wobei 

1
er 

1
(wie folgt)

pt
 

1
sagte: 

1
Werde 

1
mir, 

1
dem 

1
Verfehler, 

1
(jetzt)

a
 

1
begnadigend! 

 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 31.19 
Luk 23.48 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 25.11 
Ps 51.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 18.11 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„sondern 

er 

schlug 

seine 
d
 Brust, 

wobei 

er 

(wie folgt)
pt 

sagte: 

Du, 

der 

du 

der 

Gott 

bist, 

werde 

mir, 

dem 

Verfehler, 

(jetzt)
a 

begnadigend!,“
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14.)  14.) 
1 p pr  

le,gw  
Worte ich - 

Die Worte gebrauche ich zu 
Sage ich - 

 

2 p pl dt  

ùmi/n  
euch : 

 

3 p a2 kt pn no ma 

kat&e,bh ou-toj 
(De facto) hinab-stieg er dieser 

 

  

  
als ein 

 

pt pe no ma md/ps 

dedi&kaiwme,noj 
sich durchweg-als gebrannt Darstellenlassenhabender 

sich auf die Aufzeigung der Mißstandbeseitigung Hinweisenlassenhabender 
sich Gerechtmachenlassenhabender 

sich Rechtfertigenlassenhabender 
 

pt pe no ma md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
durchweg-als gebrannt Dargestelltworden(seiend)er 

auf die Aufzeigung der Mißstandbeseitigung Hingewiesenworden(seiend)er 
Gerechtgemachtworden(seiend)er 

Gerechtfertigtworden(seiend)er 
 

prp ak  ak ma 

eivj to.n oi=kon 

hinein in die Wohnstätte, 
h
in  Wohnung 

h
in Richtung auf   

 

a, A, R: 3 p ak ma [B: 3 p ak ma] 

|auvtou/| @e&̀auto.n# 
|seinerseits| [seiner-selbst], 

|seine|  
 

a, B: prp ak pn ak ma [A, R: 

|parV evkei/non| @h' 
|neben dortigen| [als 

 |jenem|  
 

 pn no ma]  

ga.r evkei/noj o[ti# 
denn dortiger daß] 

 [jener, :] 
 

a, B pna no ma  

|o[ti| pa/j o ̀
|da| alljeder der 

 jeder  
 

pt pr no ma 3 p ak ma 

ùyw/n e&̀auto.n 

Erhöhende sich-selber 
 

3 p ft ps [A, R] 

tapeinwqh,setai @kai.# 
wird erniedrigt werden er, [und] 
wird gedemütigt werden er  

 

 a, B pt pr no ma 

o ̀ |de.| tapeinw/n 

der |aber| Erniedrigende 
  Demütigende 

 

3 p ak ma 3 p ft ps 

e&̀auto.n ùywqh,setai 
sich-selber wird erhöht werden er. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Dieser stieg (de facto)
a
 als einer 

h
in seine 

d
 Wohnstätte hinab, 

als jener, der gerechtfertigt worden ist, denn: 
Alljeder, der (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 sichselber erhöht, erniedrigt werden wird, 

und derjenige, der sich selber (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 erniedrigt, erhöht werden wird.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Dieser stieg (de facto)
a
 als einer die Wohnstätte seiner selbst hinab, 

der neben jenem gerechtfertigt worden ist, 
da alljeder, der (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 sichselber erhöht, erniedrigt werden wird, 

derjenige aber, der sich selber (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 erniedrigt, erhöht werden wird.“ 

 

Ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

euch: 

1
Dieser 

1
stieg 

1
(de facto)

a 

1
als 

1
einer 

1h
in 

1
seine 

d
 Wohnstätte 

1
hinab, 

1
der 

1
neben 

1
jenem 

1
gerechtfertigt 

1
worden 

1
ist, 

1
da 

1
alljeder, 

1
der 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
sich 

1
selber 

1
erhöht, 

1
erniedrigt 

1
werden 

1
wird, 

1
derjenige 

1
aber, 

1
der 

1
sich 

1
selber 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
erniedrigt, 

1
erhöht 

1
werden 

1
wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.31 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Sam 16.7 
Jes 2.11 

Hes 17.24 
Ps 18.28 
Spr 16.18 
Spr 29.23 
Mat 18.4 

Mat 23.12 
Luk 14.11 

 
1 Sam 15.17 

Jes 66.2 
Hes 21.31 
Spr 15.33 
Ps 2.8+9 
Hi 22.29 
Php 2.8 

Jak 4.6+10 
1 Petr 5.5+6 
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  kleinen zu Verletzenden 
  Spielenden 
  Erzüchtigtwerdenden 
  zu Erzüchtigenden 
  Erzogenwerdenden 

Betreffs der zu Erziehenden 
  Knäblein 
  Mädelein 
  Auszubildenden 

 
15.)  15.) 

3 p pl ipe  

pros&e,feron de. 
Herzu-brachten sie aber 

Herzu-trugen sie  
 

3 p dt ma  

auvtw/| kai. 
ihm auch 

 

 ak ne pl 

ta. bre,fh 

die Babys, 
 

  

i[na  
auf daß irgend 

 
ir
etwas 

 

a, A, R:prp gn 3 p pl gn ma 

 auvtw/n 
gebiets ihrer 

 

3 p pr kj md/ps 

a[pthtai 
individuell entzünden sollte / könnte / würde er 
individuell berühren sollte / könnte / würde er 

 

3 p pr kj md/ps (Zustand) 

 
zum Entzünden veranlaßt sein sollte / könnte / würde er 
zum Berühren veranlaßt sein sollte / könnte / würde er 

 

3 p pr kj md/ps (Vorgang) 

 
zum Entzünden veranlaßt werden sollte / könnte / würde er 
zum Berühren veranlaßt werden sollte / könnte / würde er. 

 

 pt a2 no ma pl ig 

 ivdo,ntej 
Als (jetzt) Gewahrthabende 

 (jetzt) Wahrgenommenhabende 
 

  

 de. 
dies aber 

 

 no ma pl 

oi ̀ maqhtai. 
die Lernenden 

 Jünger 
 

a, B: 3 p pl ipe 

|evpeti,mwn| 
|daraufhin-bewerteten sie| 

|auf-den besonderen Wert aufmerksam machten sie| 
|ein Werturteil

2
-darauf

1
 abgaben sie| 

|eine Verwarnung aussprachen sie| 
 

[A, R: 3 p pl a1 ig] 

@evp&eti,mhsan# 
[(jetzt) daraufhin-bewerteten sie] 

[(jetzt) auf-den besonderen Wert aufmerksam machten sie] 
[(jetzt) ein Werturteil

2
-darauf

1
 abgaben sie] 

[(jetzt) eine Verwarnung aussprachen sie] 
 

3 p pl dt ma 

auvtoi/j 
sie 
sie 
sie 

ihnen. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Sie brachten ihm aber auch die Babys herzu, 
auf daß er 

ir
etwas gebiets ihrer individuell berühren sollte. 

Als aber die Lernenden dies (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 wahrgenommen hatten, 

sprachen sie ihnen (jetzt)
a
 eine Verwarnung aus.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („gebiets ihrer“ fehlt): 

„Sie brachten ihm aber auch die Babys herzu, 
auf daß er 

ir
etwas individuell berühren sollte. 

Als aber die Lernenden dies (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 wahrgenommen hatten, 

sprachen sie ihnen eine Verwarnung aus.“ 

 

Betreffs 

 
der 

 
zu 

 
Erziehenden 

 
 

1
Sie 

 
1
brachten 

 
1
ihm 

 
1
aber 

 
1
auch 

 
1
die 

 
1
Babys 

 
1
herzu, 

 
1
auf 

 
1
daß 

 
1
er 

 
1ir

etwas 

 
1
gebiets 

 
1
ihrer 

 
1
individuell 

 
1
berühren 

 
1
sollte. 

 
1
Als 

 
1
aber 

 
1
die 

 
1
Lernenden 

 
1
dies 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
wahrgenommen 

 
1
hatten, 

 
1
sprachen 

 
1
sie 

 
1
ihnen 

 
1
eine 

 
1
Verwarnung 

 
1
aus. 

 
 
 
 
 
 
 

32 
 

Mat 19.13-15 
Mar 10.13-16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 2.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 19.13 
Mar 10.13 
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16.)  16.) 
 

o ̀
Der 

 
 

de. 
aber 

 
hebrÜ: no ma 

VIh&sou/j 
Er macht Werden-bedeutet Rettung 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
werdenmachende-Rettrufer 

Werdenmachende,-der Rettung ist, 
<JHWH>,-der Rettung ist, 

<JHWHs>-Rettrufer 
Je-sus 

Jöho-schua 
 

a, B: 3 p a1 md ig 

|pros&ekale,sato| 
|(jetzt) individuell herzu-rief er| 

|(jetzt) zu-sich rief er| 
 

a: 3 p pl ak ne 

|auvta.| 
|sie| 

 
[B] 

 
[sie] 

 
a, B: 

 
|als 

 
pt pr no ma 

|le,gwn| 
Wortender| 

|die Worte Gebrauchender| 
|Sagender| 

 
[A, R: 

 
[als 

 
pt a1 no ma md ig 

@pros&kalesa,menoj 
(jetzt) individuell herzu-Gerufenhabender 

[(jetzt) zu-sich Gerufenhabender] 
 

3 p pl ak ne 

auvta. 
sie 

 
3 p a2 kp] 

ei=pen# 
(alles überschauend) sagte er] 

 
 

 
: 
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Aber der Jesus rief sie (jetzt)
a
 individuell herzu, 

wobei er (wie folgt)
pt

 die Worte gebrauchte: “ 

 

1
Aber 

1
der 

1
Jesus 

1
rief 

1
sie 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
herzu, 

1
wobei 

1
er 

1
(wie folgt)

pt
 

1
die 

1
Worte 

1
gebrauchte: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Aber 

nachdem 

der 

Jesus 

sie 

(jetzt)
a 

individuell 

herzugerufen 

hatte, 

sagte 

er 

(alles überschauend)
a
:“ 
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2 p pl a2 i! ig  

a;f&ete ta. 
(Jetzt) weg-lasset ihr die 

 
ak ne pl  

paidi,a  
kleinen zu Verletzenden um 

Spielenden  
Erzüchtigtwerdenden  

zu Erzüchtigenden  
Erzogenwerdenden  

zu Erziehenden  
Knäblein  
Mädelein  

Auszubildenden  

 
bei md if pr md/ps dp 

 e;rcesqai 
sie individuell kommen zu lassen 

 
if pr md/ps dp (Zustand) if pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Kommen veranlaßt zu sein zum Kommen veranlaßt zu werden 

 
prp ak 1 p ak  

pro,j me kai. 
zu mich und 
 mir  

 
 2 p pl pr i!  

mh. kwlu,ete  
nicht verwehrt ihr es 

 verhindert ihr  

 
prp ak 3 p pl ak ne  

 auvta.  
in Bezug auf sie !, 

 
prp gn gn ne pl  

 tw/n ga.r 
{voraus} der denn 

{angesichts}   
{ausgrund} e: sich Erziehenlassende 

 
pna gn ne pl 3 p pr 

toi&ou,twn evsti.n 
der-dieser ist sie / es 

solcher  

 
 no fe 

h̀ basilei,a 
die voranschreitende Mannschaft 
die den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
die auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
die Regentschaft 
die Regierung 
die Königsherrschaft 
das Königreich 
das Königtum 
die basisgebende Mannschaft 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes. 

 

 

Lasset 

(jetzt)
a
 

die 

zu 

Erziehenden 

weg, 

um 

sie 

individuell 

zu 

mir 

kommen 

zu 

lassen 

und 

verwehrt 

es 

in 

Bezug 

auf 

sie 

nicht!, 

denn 

{angesichts} 

der, 

ja 

der 

dieser 

ist 

die 

Königsherrschaft 

des 

Gottes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 14.20 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 8.36 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 18.4 
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17.)  17.) 
hebrÜ: inde 1 p pr 

avmh.n le,gw 
Treulich ist es worte ich 

Es ist wahrheitsgetreu die Worte gebrauche ich 
Es ist treuewürdig sage ich 

Wahrlich,  
Amen  

 
 2 p pl dt  

 ùmi/n  

zu euch : 

 
pn no ma a, B 

o]j |a'n| 
Welcher |gleichsam| 

 |in diesem Fall| 

 
[A, R]  

@eva.n# mh. 
[so] nicht 

 
3 p a1 kj md dp kt 

de,xhtai 
(de facto) individuell empfangen sollte er, 

(de facto) individuell in Empfang nehmen sollte er 

 
 no fe 

h̀ basilei,a 
die voranschreitende Mannschaft 
die den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
die auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
die Regentschaft 
die Regierung 
die Königsherrschaft 
das Königreich 
das Königtum 
die basisgebende Mannschaft 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 
  

w``j  
wie ein 

 
ak ne 

paidi,on 
kleines zu Verletzendes 

Spielendes 
Erzüchtigtwerdendes 

zu Erzüchtigendes 
Erzogenwerdendes 

zu Erziehendes 
Knäblein 
Mädelein 

Auszubildendes 
 

   

ouv  mh. 
nicht, ja nicht 

keinesfalls 

 
3 p a2 kj kt 

eivs&e,lqh| 
(de facto) hinein-kommen könnte er 

 
prp ak 3 p ak fe 

eivj auvth,n 
hinein in sie. 

h
in  

 

 

Wahrlich, 

ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

euch: 

1
Welcher 

1
gleichsam 

1
die 

1
Königsherrschaft 

1
des 

1
Gottes 

1
(de facto)

a
 

1
nicht 

1
individuell 

1
empfangen 

1
sollte 

1
wie 

1
ein 

1
zu 

1
Erziehendes, 

könnte 

(de facto)
a
 

keinesfalls 

h
in 

sie 

hineinkommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 18.3 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Welcher 

so 

die 

Königsherrschaft 

des 

Gottes 

(de facto)
a
 

nicht 

individuell 

empfangen 

sollte 

wie 

ein 

zu 

Erziehendes,“ 
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Vielhaben 
Füllehaben 
Reichtum 

 
als 

 
Mangel 

 
18.)  18.) 

 

kai. 
Und 

 
3 p a1 ig 

evp&hr&w,thse,n 
(jetzt) allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchte er 

(jetzt) allgebiets-Fließendes-erbat er 
(jetzt) allgebiets-Fließendes-forderte er 

(jetzt) allgebiets-Rede-erbat er
 

(jetzt) allgebiets-Rede-forderte er
 

(jetzt) befragte er 
 

aj no ma 3 p ak ma 

tij auvto.n 
irgend ihn, 
ir
einer  

 
 no ma 

 a;rcwn 

als Anfänglicher 
 Ranganfänglicher 

 am Anfang Stehender 
 Fürst 

 
  

  
seiender als 

 
pt pr no ma  

le,gwn  
Wortender : 

die Worte Gebrauchender  
Sagender  

 
vo vo ma 

 dida,s&kale 
Du, rufhabender

2
-Geber

1 

 verhülltmachender
2
-Geber

1 

 idealer
2
-Geber

1 

 vortrefflicher
2
-Geber

1 

 Lehrer, 
 

vo aj vo ma 

 avgaqe, 
du beführter 

 zur Führung befähigter, 
 guter 

 
prp ak pn ak ne 

 ti, 
hinein in was 

h
für  

 
 pt a1 no ma kt 

 poih,saj 
als (de facto) Getanhabender, 

 (de facto) Gemachthabender 
 

ak fe aj ak fe 

zwh.n aiv&w,nion 

Leben, seins
2
-gleiches

1 

 seins
2
-ursächliches

1 

 auf 
{unbestimmte}

 Zeit laufendes, 
 ä-onisches 

 
1 p ft 

klh&ro&nomh,ssw 

dem Gerufenen
1
-aufgrund von Denken

3
 Bestimmtes-fließend

2
 erhalten werde ich 

gemäß des Abgebrochenen-in bestimmter Form erhalten werde ich 
erlosen-bestimmungsgemäß werde ich 

als Losteil-aufgrund von Gesetz erhalten werde ich 
erlosen-gesetzmäßig werde ich 

erben o. ererben-aufgrund von Bestimmung werde ich 
erben o. ererben-aufgrund von Gesetz werde ich 

 
 

 
? 

 

 

Reichtum als Mangel 

 

Und 

es 

befragte 

(jetzt)
a 

ir
einer* 

ihn 

als 

Fürst 

seiender, 

indem 

er 

(wie folgt)
pt

 

sagte: 

Du 

zur 

Führung 

befähigter 

Lehrer, 

h
für 

was, 

wenn 

ich 

(de facto)
a
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

es 

getan 

habe, 

werde 

ich 

als 

Losteil 

aufgrund 

von 

Gesetz 

auf 

{unbestimmte} 

Zeit 

laufendes 

Leben 

erhalten? 

 
Mat 19.16-22 
Mar 10.17-22 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

Text 
der 

ungewöhnlichen 
Wortstellung 

von 
„

ir
einer“ 

angepaßt, 
vgl. 

Luk 17.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 10.25 
Joh 6.28 
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19.)  19.) 
3 p a2 kp  

ei=pen de. 
(Alles überschauend) sagte er aber 

 
 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zu ihm 

 
 hebrÜ: no ma 

o ̀ VIh&sou/j 
der Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 
 

 
: 

 
pn ak ne 1 p ak 2 p pr 

ti, me le,geij 
Was mich bewortest du 

  heißt du 

 
 aj ak ma 

 avgaqo,n 

als beführend 
- zur Führung befähigt 
- gut 

 
 

 
? 

 
pn no ma  aj no ma 

ouv&d&ei.j  avgaqo.j 
Nicht-aber-einer ist er beführend 

  zur Führung befähigt, 
  gut 

 
  nu no ma 

eiv mh. ei-j 
wenn nicht EINER, 

als nur  

 
a, B [a2, A, R] no ma 

 @o`# qeo,j 
|der| [der] Einsetzer 

  Absetzer 
  SCHAUENDE. 
  GOTT 

 

 

Es 

sagte 

aber 

zu 

ihm 

der 

Jesus 

(alles überschauend)
a
: 

Was 

heißt 

du 

mich 

zur 

Führung 

befähigt? 

Nicht 

aber 

einer 

ist 

zur 

Führung 

befähigt, 

als 

nur 

EINER, 

[der] 

SCHAUENDE. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 100.5 
1 Joh 4.16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 10.18 
 

Joh 1.1 
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20.)  20.) 
 ak fe pl 

ta.j evn&tola.j 
Die Innen-Vollendigungen 

 Innen-Ziele 
 Gebote 

 
2 p def pe  

oi=daj  
gewahrst du : 

wahrnimmst du  

 
pk+a1 kj 

mh. 
Nicht 

 
2 p a1 kj kt 

moiceu,sh|j 
(de facto) ehebrechen soll(te)st du 

(de facto) Ehebruch begehen soll(te)st du, 

 
pk+a1 kj 

mh. 
nicht 

 
2 p a1 kj kt 

foneu,sh|j 
(de facto) morden soll(te)st du, 

 
pk+a1 kj 

mh. 
nicht 

 
2 p a1 kj kt 

kle,yh|j 
(de facto) vom Ruf her unbekanntes tun soll(te)st du, 

(de facto) Verhülltes tun soll(te)st du 
(de facto) Verdecktes tun soll(te)st du 

(de facto) stehlen soll(te)st du 
(de facto) dieben soll(te)st du 

(de facto) Diebstahl begehen soll(te)st du 

 
pk+a1 kj 

mh. 
nicht 

 
2 p a1 kj kt 

yeudo&marturh,sh|j 
(de facto) Falsches-bezeugen soll(te)st du. 

(de facto) Lügnerisches-bezeugen soll(te)st du 

 
2 p pr i!  ak ma 

ti,ma to.n pate,ra 
Werthalte du den Vater, 

Wertschätze du   

 
2 p gn   

sou kai. th.n 

deinerseits und die 
deinen,   

 
ak fe a, R: 2 p gn  

mhte,ra sou  
Mutter, deinerseits !, 

 deine,  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Wertschätze deinen 
d
 Vater und die Mutter!“ 

 

Die 

Innenziele 

nimmst 

du 

wahr: 

Du 

soll(te)st 

(de facto)
a
 

nicht 

Ehebruch 

begehen, 

du 

soll(te)st 

(de facto)
a
 

nicht 

morden, 

du 

soll(te)st 

vom 

Ruf 

her 

(de facto)
a
 

nicht{s} 

Unbekanntes 

tun, 

du 

soll(te)st 

(de facto)
a
 

nicht 

Falsches 

bezeugen. 

1
Wertschätze 

1
deinen 

d
 Vater 

1
und 

1
deine 

d
 Mutter! 

 
 
 

3 Mos 18.5 
Röm 13.9 
Gal 3.12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 20.14 
5 Mos 5.18 

Mat 5.27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 20.13 
5 Mos 5.17 

Mat 5.21 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 20.15 
5 Mos 5.19 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 20.16 
5 Mos 5.20 

 
 
 
 

2 Mos 20.12 
5 Mos 5.16 

Mat 15.4 
Mar 7.10 
Eph 6.2 

 
Mat 19.19 
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21.)  21.) 
no ma 

o ̀
Der 

 
 

 
Angesprochene 

 
 

de. 
aber 

 
3 p a2 ig 

ei=pen 
(jetzt) sagte er 

 
 

 
: 

 
a, B, R: pna ak ne pl 

tau/ta 
Diese 
A = 2 

 
pn ak ne pl 

pa,nta 
alle 

A = 1 

 
 

 
Dinge 

 
a, A, B: 3 p a1 kt 

|evfu,laxa| 

|(de facto) bewahrt habe ich| 

 
[R: 3 p a1 md kt] 

@evfulaxa,mhn# 
[(de facto) individuell bewahrt habe ich] 

 
prp gn 

evk 
aus her 

 
[B] 

 
[der] 

 
gn fe 

neo,thto,j 
Jungheit 
Jugend 

Jugendzeit 

 
a, B, R: 1 p gn 

|mou| 

|meiner|. 
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt:  

„Alle diese Dinge habe ich (de facto)
a
 aus der Jugendzeit her bewahrt.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt:  

„Alle diese Dinge habe ich (de facto)
a
 individuell aus meiner Jugendzeit her bewahrt.“ 

 

Der 

Angesprochene 

aber 

sagte 

(jetzt)
a
: 

1
Diese 

1
Dinge 

1
alle 

1
habe 

1
ich 

1
(de facto)

a
 

1
aus 

1
meiner 

1
Jugendzeit 

1
her 

1
bewahrt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt 

(Wortreihenfolge): 

„Alle 

diese 

Dinge 

habe 

ich 

(de facto)
a
 

aus 

meiner 

Jugendzeit 

her 

bewahrt.“ 
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22.)  22.) 
 

 
Als 

 
pt a1 no ma ig 

avkou,saj 
(jetzt) Gehörthabender 

 
 

de. 
aber 

 
[A, R: pn ak ne pl] 

@tau/ta# 
[diese 

 
 

 
Dinge] 

 
 

o ̀
der 

 
hebrÜ: no ma 

VIh&sou/j 
Er macht Werden-bedeutet Rettung 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
werdenmachende-Rettrufer 

Werdenmachende,-der Rettung ist, 
<JHWH>,-der Rettung ist, 

<JHWHs>-Rettrufer 
Je-sus 

Jöho-schua 

 
3 p a2 kp 

ei=pen 
(ales überschauend) sagte er 

 
 

 
zu 

 
3 p dt ma 

auvtw/| 
ihm 

 
 

 
: 

 
[a1, a2, A, B, R: av] 

@e;ti# 
[Noch] 

 
nu no ne 

e[n 
eines 

 
2 p dt 

soi 
dir 

 
3 p pr 

lei,pei 
fehlt es 

übrigbleibt es 
einen Rest hat es 

entbehrt es 

 
 

 
: 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Als er aber diese Dinge (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 gehört hatte, 

sagte der Jesus (alles überschauend)
a
 zu ihm: 

Noch eines fehlt dir:“ 

 

1
Als 

1
er 

1
aber 

1
(jetzt)

a
 

1
(in der Folge)

pt
 

1
gehört 

1
hatte, 

1
sagte 

1
der 

1
Jesus 

1
(alles überschauend)

a
 

1
zu 

1
ihm: 

1
Eines 

1
fehlt 

1
dir: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 10.21 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 

„Als 

er 

aber 

(jetzt)
a
 

(in der Folge)
pt

 

gehört 

hatte, 

sagte 

der 

Jesus 

(alles überschauend)
a
 

zu 

ihm: 

Noch 

eines 

fehlt 

dir:“ 
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ak ne pl  

pa,nta  
Alle Dinge, 

 
pn ak ne pl 2 p pr 

o[s&a e;ceij 
welche-diese hast du, 
so viele, wie  

 
2 p a1 i! ig  

pw,lhson  
(jetzt) verkaufe du sie 

 
 a, a1, a2, A: 2 p a2 i! ig 

kai. |do.j| 
und |(jetzt) gib du| 

 
[B, R: 2 p a2 i! ig]  

@dia,&doj#  
[(jetzt) durchweg-weitergib du] sie 

[(jetzt) durchweg-gib du]  

 
 aj dt ma pl 

 ptwcoi/j 
den sich Geduckthabenden 

 Armen 

 
 

 
!, 

 
 2 p ft 

kai. e[xeij 
und haben wirst du 

 
 ak ma 

 qhs&auro.n 

ein für anderntags-Gesetztes 

ein Gespeichertes 
ein gespeichertes Gut 

einen gespeicherten Schatz 
eine Wertsache 

einen Thes-auros 

 
prp dt a, a1, a2, A 

evn  

in |den| 

 
 [B] a, a1, a2, A, B: dt ma pl 

Îtoi/jÐ |ouvr&anoi/j| 
[den] |sichtbar-Oberen| 

 |Himmeln| 

 
[R: dt ma] 

 @ouvr&anw/|# 
[dem sichtbar-Oberen] 

 [Himmel]. 

 
 av / 2 p a1 i! ig 

kai. deu/ro 
Und (jetzt) komme herbei du, 

 
2 p pr i! 3 p dt ma 

av&kolou,&qei moi 
dich gleichverhaltend-anleimend-setze du mir 
dich gleichverhaltend-anhaftend-setze du mir 

nachfolge du mir 
begleite du mich 
anhänge du mir 

 
 

 
! 
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Alle Dinge, so viele, 
wie du hast, 

verkaufe sie (jetzt)
a
 und gib sie (jetzt)

a
 durchweg den Armen!, 

und du wirst einen gespeicherten Schatz in den Himmeln haben.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Alle Dinge, so viele, 
wie du hast, 

verkaufe sie (jetzt)
a
 und gib sie (jetzt)

a
 durchweg den Armen!, 

und du wirst einen gespeicherten Schatz in dem Himmel haben.“ 

 

1
Alle 

 
1
Dinge, 

 
1
so 

 
1
viele, 

 
1
wie 

 
1
du 

 
1
hast, 

 
1
verkaufe 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
und 

 
1
gib 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
den 

 
1
Armen!, 

 
1
und 

 
1
du 

 
1
wirst 

 
1
einen 

 
1
gespeicherten 

 
1
Schatz 

 
1
in 

 
1
den 

 
1
Himmeln 

 
1
haben. 

 
Und 

 
komme 

 
(jetzt)

a 

 
herbei, 

 
folge 

 
mir 

 
nach! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 62.11 
Luk 12.33 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 15.7+8 
Gal 2.10 

Apg 11.29 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 6.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.20 
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23.)  23.) 
no ma   

o ̀  de. 
Der Angesprochene aber, 

 
 pt a1 no ma ig 

 avkou,saj 
als (jetzt) Gehörthabender 

 
a: pn ak ne pl pna ak ne pl 

pa,nta tau/ta 
alle diese 

 
 a, B: 

  
Dinge, |als 

 
 aj no ma 

 |peri,&lupoj 
ein um und um-Betrübter 

 |übermäßig-Betrübter 
 |um und um-Trauriger 
 |übermäßig-Trauriger 

 
3 p a2 ps (dp) kt 

evgenh,qh| 
(de facto) werdengemacht wurde er| 

(de facto) in das Werden gebracht wurde er| 
(de facto) in die Entwicklung gebracht wurde er| 

 
[A, R: aj no ma 3 p a2 md dp kt] 

@peri,&lupoj evge,neto# 
[um und um-betrübt (de facto) individuell wurde er], 
[übermäßig-betrübt (de facto) sich entwickelte er] 
[um und um-traurig]  
[übermäßig-traurig]  

 
3 p ipe  

h=n ga.r 
war er denn 

 
a, B, L: aj no ma 

 |plou,sioj| 
|ein |viel Habender| 

 |Fülle Habender| 
 |Reicher| 

 
[A, R: aj no ma] av 

@plou,sioj# sfo,dra 

viel habend] heftig. 
[Fülle habend]  

[reich],  

 
1
aL,Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („alle“ fehlt): 

„Der Angesprochene aber, als er diese Dinge (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 gehört hatte, 

wurde er individuell (de facto)
a
 übermäßig betrübt, denn er war reich, ja heftig.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreib („alle“ fehlt): 

„Der Angesprochene aber, als er diese Dinge (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 gehört hatte, 

wurde er (de facto)
a
 als ein übermäßig Betrübter in das Werden gebracht, 
denn er war ein Reicher, ja heftig.“ 

 

1
Der 

1
Angesprochene 

1
aber, 

1
als 

1
er 

1
alle 

1
diese 

1
Dinge 

1
(jetzt)

a
 

1
(in der Folge)

pt
 

1
gehört 

1
hatte, 

1
wurde 

1
er 

1
(de facto)

a
 

1
als 

1
ein 

1
übermäßig 

1
Betrübter 

1
in 

1
das 

1
Werden 

1
gebracht, 

1
denn 

1
er 

1
war 

1
ein 

1
Reicher, 

1
ja 

1
heftig. 
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Diesbezügliche Erklärung 

 
24.)  24.) 

 

 
Als 

 
pt a2 no ma ig 

ivdw.n 

(jetzt) Gewahrthabender 
(jetzt) Wahrgenommenhabender 

 
 

de. 
aber 

 
3 p ak ma 

auvto.n 
ihn 

 
a, A, R 

|o|̀ 

|der| 

 
[B] 

 
[der] 

 
hebrÜ: no ma 

VIh&sou/j 
Er macht Werden-bedeutet Rettung 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
werdenmachende-Rettrufer 

Werdenmachende,-der Rettung ist, 
<JHWH>,-der Rettung ist, 

<JHWHs>-Rettrufer 
Je-sus 

Jöho-schua 

 
[A, R: 

 
[als 

 
aj ak ma 

@peri,&lupon 
[um und um-betrübt 
[übermäßig-betrübt 
[um und um-traurig] 
[übermäßig-traurig] 

 
pt a2 ak ma md dp ig] 

geno,menon# 
(jetzt) individuell Gewordenseienden] 

(jetzt) sich Entwickelthabenden] 

 
3 p a2 kp 

ei=pen 
(alles überschauend) sagte er 

 
 

 
: 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („der“ fehlt): 

„Als aber Jesus (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 ihn gewahrt hatte, 

sagte er (alles überschauend)
a
:“ 

 

Diesbezügliche 

Erklärung 

 

1
Als 

1
aber 

1
der 

1
Jesus 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
ihn 

1
gewahrt 

1
hatte, 

1
sagte 

1
er 

1
(alles überschauend)

a
: 

 
 

Mat 19.23-26 
Mar 10.23-27 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 18.23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Als 

aber 

der 

Jesus 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

ihn 

als 

einen 

gewahrt 

hatte, 

der 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

individuell 

übermäßig 

betrübt 

geworden 

war, 

sagte 

er 

(alles überschauend)
a
:“ 

 



7. Mai 2020  Luk 18.1-43  
3. September 2011-8. September 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

874 

 av 

pw/j dusk&o,lwj 
Wie gänzlich

2
-widrig

1 

 gänzlich
2
-schwierig

1 

 
  

$dus&ko,lwj%  
(gänzlich

2
-krumm

1
)
 

ist es, 

 
 no ma pl 

 oi ̀
daß die 

  

 
ak ne pl ak ne pl 

ta. crh,mata 
die Gebrauchsgüter Erwerbene 

 Bedarferwerbene 
 Gelder 

 
no ma pl 

e;contej 
Habenden 

 
prp ak  

eivj th.n 
hinein in die 

h
in die 
 die 
 die 
 die 
 die 
 das 
 das 
 die 

A, R = 2 A, R = 3 

 
ak fe  

basilei,an tou/ 
voranschreitende Mannschaft des 

den Fortschritt bestimmende Mannschaft  
auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft  

Regentschaft  
Regierung  

Königsherrschaft  
Königreich  
Königtum  

basisgebende Mannschaft  
A, R = 4 A, R = 5 

 
gn ma a, A, R: 3 p pl ft md dp 

qeou/ |eivs&eleu,sontai| 
Einsetzers |individuell hinein-kommen werden sie| 
Absetzers  

Schauenden  
Gottes  

A, R = 6 A, R = 1 

 
[B: 3 p pl md/ ps 3 p pl md/ ps (Zustand) 

@eivs&poreu,ontai#  
[individuell hinein-gehen sie zum Hinein-Gehen veranlaßt sind sie 

 
3 p pl md/ ps (Vorgang)]  

  
zum Hinein-Gehen veranlaßt werden sie] ! 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„daß die die Gelder Habenden individuell 
h
in die Königsherrschaft des Gottes hineingehen.“ 

 

Wie 

gänzlich 

schwierig 

ist 

es, 

1
daß 

1
die 

1
die 

1
Gelder 

1
Habenden 

1
individuell 

1h
in 

1
die 

Königsherrschaft 

1
des 

1
Gottes 

1
hineinkommen 

1
werden! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 52.9 
Spr 11.28 
Hi 31.24 

1 Tim 6.9+18 
 

Mat 13.22 
Mar 4.18+19 

Luk 8.14 
1 Kor 6.9+10 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben 

(Wort-Reihenfolge): 

„daß 

die 

die 

Gelder 

Habenden 

individuell 

hineinkommen 

werden 

h
in 

die 

Königsherrschaft 

des 

Gottes.“ 
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25.)  25.) 
aj no ne kp  

euv&kopw,tero,n ga.r 
Wohl-Behauener denn 

Schlichter  
Realistischer  

 
3 p pr prp ak 

evstin  
ist es hinein in 

 
h
für 

 
 hebrÜ: ak fe 

 |ka,mhlon| 

ein |Entwöhntes| 
 |Kamel| 

 
[S, MS 579: ak fe] prp gn 

@ka,milon# dia. 
[Schiffstau] durch 

 
 a, B: gn ne 

 |trh,matoj 
ein |Böhrlöchlein 

 |kleines Öhr| 
 

 gn fe 

 belo,nhj| 
einer löchertreibendes Werkzeug| 

 |Treibahle| 
 |Ahle| 

 
[A, R: gn fe  

@trumalia/j  
[Bohrloch einer 

[Öhr]  
 

gn fe] a, B, R: if a2 dp kt 

r̀afi,doj# |eivs&elqei/n| 

Nähnadel] |(de facto) hinein-zukommen| 
[Nadel]  

 
[A: if a2 dp kt]  

@di&elqei/n# h' 
[(de facto) {hin}durch-zukommen] als 

 
prp ak  

  
hinein in einen 

h
für  

 
aj ak ma prp ak 

plou,sion eivj 
viel Habenden hinein in 

Fülle Habenden 
h
in 

Reichen  
 

 ak fe 

th.n basilei,an 
die voranschreitende Mannschaft 
die den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
die auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
die Regentschaft 
die Regierung 
die Königsherrschaft 
das Königreich 
das Königtum 
die basisgebende Mannschaft 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 
if a2 dp kt 

eivs&elqei/n 

(de facto) hinein-zukommen. 

 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„(de facto)
a
 durch ein Bohrloch einer Nadel hineinzukommen,“ 

 

1
Denn 

1
es 

1
ist 

1
realistischer 

1h
für 

1
ein 

1
Kamel

2
 

1
(de facto)

a
 

1
durch 

1
ein 

1
Bohrlöchlein 

1
einer 

1
Treibahle 

1
hineinzukommen, 

als 

(de facto)
a
 

h
für 

einen 

Reichen 

h
in 

die 

Königsherrschaft 

des 

Gottes 

hineinzukommen. 

 
 
 
 
 
 
 

2
aL, 

Codex 
Vaticanus 
Graecus 

354 
und 

MS 1424 
schreiben: 
„Schiffstau 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Denn 

es 

ist 

realistischer 

h
für 

ein 

Kamel 

(de facto)
a 

durch 

ein 

Bohrloch 

einer 

Nadel 

{hin}durchzukommen,“ 
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26.)  26.) 
a: 3 p a1 ig [A, B, R: 3 p a2 ig] 

|ei=pan| @ei=pon# 
(Jetzt) sagten sie  

 
  

de. oi ̀
aber die 

 
 pt a1 no ma pl ig 

 avkou,santej 
dies (jetzt) Gehörthabenden 

 
 

 
: 

 
 pna no ma 

kai. ti,j 
Und wer 

 
3 p pr md/ps dp 3 p pr md/ps dp (Zustand) 

du,natai,  
individuell vermag er vermögend ist er 

individuell Können hat er könnend ist er 
individuell Macht hat er mächtig ist er 

individuell Fähigkeit hat er fähig ist er 
individuell Dynamik hat er dynamisch ist er 

 
3 p pr md/ps dp (Vorgang) if a1 ps kt 

 swqh/nai 
vermögend wird er (de facto) gerettet zu werden 

könnend wird er (de facto) errettet zu werden 
mächtig wird er (de facto) in das Heil gebracht zu werden 

fähig wird er (de facto) in das Soziale geholfen zu werden 
dynamisch wird er  

 
 

 
? 

 

 

Es 

sagten 

aber 

(jetzt)
a
 

diejenigen, 

nachdem 

sie 

dies 

(jetzt)
a
 

(in der Folge)
pt

 

gehört 

hatten: 

Und 

wer 

vermag 

individuell 

(de facto)
a
 

gerettet 

zu 

werden? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 4.18 
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27.)  27.) 
no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 
 3 p a2 kp 

de. ei=pen 
aber (ales überschauend) sagte er 

 
 

 
: 

 
 aj no ne pl 

ta. av&du,nata 
Die nicht-Vermögensmächte 

 nicht-Machtfüllen 
 nicht-Gekonnten 
 nicht-Befähigungen 
 nicht-Dynamikfüllen 

 
prp dt  

para.  
bei den 

 
dt ma pl  

a;n&qr&wpoij  
Hinauf-Gewandt-Eraugenden da sind sie, 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Männer-Augen  
Antlitzen

2
-der Männer

1 
 

Angesichtern
2
-der Männer

1 
 

Menschen  
Leuten  

 
 aj no ma pl 

 dunata. 
daß Vermögensmächte 

 Machtfüllen 
 Gekonnten 
 Befähigungen 
 Dynamikfüllen 

 
 a, B, L: 

  
da sind sie, |allein| 

 |einzig| 
 |nur| 

 
prp dt  

para. tw/| 
bei dem 

A, R = 2 A, R = 3 

 
dt ma 3 p pr 

qew/| evstin 

Einsetzer ist es 
Absetzer  

Schauenden  
Gott  

A, R = 4 A, R = 1 

 
 

 
so. 

 

 

Der 

Angesprochene 

aber 

sagte 

(alles überschauend)
a
: 

Die 

Vermögensmächte 

sind 

bei 

den 

Menschen 

nicht 

da, 

daß 

Vermögensmächte 

da 

sind, 

1
nur 

1
bei 

1
dem 

1
Gott 

1
ist 

1
es 

1
so. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 18.14 
Jer 32.17 
Hi 42.2 

Mat 26.39 
Mar 14.36 
Luk 22.42 

 
Luk 1.37 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„ist 

nur 

bei 

dem 

Gott 

so.“ 
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Vordere und Letzte 
Erste   

 
28.)  28.) 

3 p a2 ig  

ei=pen de. 
(jetzt) sagte er aber 

 
a, a2, B, R [A] 

|o|̀  
|der| [der] 

 
no ma  

Pe,troj  
Felsige : 
Petrus  

 
2 p a2 i! md ig / ij  

ivdou.  
(Jetzt) individuell gewahre du !: 

(Jetzt) individuell wahrnehme du  

 
1 p pl no a, A, R: 1 p pl a1 kt 

h`mei/j |avf&h,kamen 
Wir, |(de facto) weg-gelassen haben wir 

 |(de facto) losgelassen
vn

 haben wir| 
 |(de facto) stehengelassen

vn
 haben wir| 

 |(de facto) verlassen
vn

 haben wir| 
 |(de facto) zurückgelassen

vn
 haben wir| 

 
pna ak ne pl  

pa,nta kai.| 
alle und 

 
[a2, B: pt a1 no ma pl kt] 

 @avf&e,ntej 
[als (de facto) weg-Gelassenhabende 

 [(de facto) Losgelassenhabende
vn

] 
 [(de facto) Stehengelassenhabende

vn
] 

 [(de facto) Verlassenhabende
vn

] 
 [(de facto) Zurückgelassenhabende

vn
] 

 
 aj ak ne pl] 

ta. i;dia# 
die eigenen] 

 
1 p pl a1 ig 

hv&kolou&qh,same,n 

(jetzt) gleichverhaltend-anleimend-gesetzt sind wir 
(jetzt) gleichverhaltend-anhaftend-gesetzt sind wir 

(jetzt) nachgefolgt sind wir 
(jetzt) begleitet haben wir 
(jetzt) angehangt sind wir 

 
2 p dt 

soi 
dir 
dir 
dir. 
dich 
dir 

 
[a2: no ne  

@ti, a;ra 
[Was demnach 

 
3 p ft md (dp) 

e;stai 
individuell {zuteil} sein wird es 

 
1 p pl dt]  

h`mi/n#  
uns ?] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („der“ fehlt): 

„Aber Petrus sagte (jetzt)
a
: 

Nimm (jetzt)
a
 individuell wahr!: 

Wir, wir haben alle (de facto)
a
 zurückgelassen

vn
, 

und wir sind dir (jetzt)
a
 nachgefolgt.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Aber der Petrus sagte (jetzt)
a
: 

Nimm (jetzt)
a
 individuell wahr!: 

Wir sind, nachdem wir die eigenen (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 zurückgelassen

vn
 haben, 

dir (jetzt)
a
 nachgefolgt.“ 

 

Vordere und Letzte 

 

Aber 

der 

Petrus 

sagte 

(jetzt)
a
: 

Nimm 

(jetzt)
a 

individuell 

wahr!: 

1
Wir, 

1
wir 

1
haben 

1
alle 

1
(de facto)

a
 

1
zurückgelassen

vn
, 

1
und 

1
wir 

1
sind 

1
dir 

1
(jetzt)

a
 

1
nachgefolgt. 

 
Mat 19.27-30 
Mar 10.28-31 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 4.19, 20+22 
Mar 1.18+20 
Luk 5.11+28 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 19.27 
Mar 10.28 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Php 3.8 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Aber 

der 

Petrus 

sagte 

(jetzt)
a
: 

Nimm 

(jetzt)
a 

individuell 

wahr!: 

Wir, 

wir 

sind, 

nachdem 

wir 

die 

eigenen 

(de facto)
a 

(allmählich)
pt

 

zurückgelassen
vn 

haben, 

dir 

(jetzt)
a
 

nachgefolgt. 

Was 

wird 

demnach 

uns 

individuell 

{zuteil} 

sein?“ 
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29.)  29.) 
no ma   

o ̀  de. 
Der Angesprochene aber 

 
3 p a2 kp  3 p pl dt ma 

ei=pen  auvtoi/j 
(alles überschauend) sagte er zu ihnen 

 
 

 
: 
 

hebrÜ: inde 1 p pr 

avmh.n le,gw 
Treulich ist es worte ich 

Es ist wahrheitsgetreu die Worte gebrauche ich 
Es ist treuewürdig sage ich 

Wahrlich,  
Amen  

 
 2 p pl dt 

 ùmi/n 
zu euch 

 
a [a2, A, B, R] 

 @o[ti# 
|:| [daß] 
 [:] 

 
pn no ma 3 p pr 

ouv&d&ei,j evstin 
nicht-aber-einer da ist er, 

 
pna no ma 3 p a1 kt 

o]j avf&h/ken 
welcher (de facto) weg-läßt er 

 (de facto) verläßt
vn

 er 
 (de facto) zurückläßt

vn
 er 

 
ak fe  ak fe pl 

oivki,an h' gunai/ka 
Wohnliche oder Weiber 
Bewohnte  Frauen 
Wohnsitz   

Haus   
  A, R = 2 

 
 ak ma pl 

h' av&delfou.j 
oder die des gleichen-Mutterschoßes sind 

 Brüder 

 
 ak ne pl 

h' gonei/j 
oder gemeinsam Werdenmachenden 

 denen Gewordenes 
 Eltern 
 A, R = 1 

 
 ak ne pl 

h' te,kna 

oder Kinder 
 

a: prp gn [A, B, R: aS] 

|ei[n&ek&en| @e[n&ek&en# 
in dem,-der ausgrund ist  

um ... willen  
 

 gn fe 

th.j basilei,aj 
der voranschreitenden Mannschaft 
der den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
der auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
der Regentschaft 
der Regierung 
der Königsherrschaft 
des Königreichs 
des Königtums 
der basisgebende Mannschaft 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes, 

 

 

Der 

Angesprochene 

aber 

sagte 

(alles überschauend)
a
 

zu 

ihnen: 

Wahrlich, 

Ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

euch[:] 

Nicht 

aber 

einer 

ist 

da, 

welcher 

(de facto)
a
 

Haus 

oder 

1
Weiber 

oder 

Brüder 

oder 

1
Eltern 

oder 

Kinder 

verläßt
vn 

um 

der 

Königsherrschaft 

des 

Gottes 

willen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 14.26 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 10.34 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 33.9 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.37 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 14.22 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„Weiber“ und „Eltern“ 
in 

getauschter 

Wortreihenfolge 
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30.)  30.) 
pn no ma a, B, L:   

o]j |ouvci. mh.|  
welcher |ob etwa nicht nicht |irgend| 

w
der   |

ir
etwa| 

 

[A, R]   

@ouv  mh.# 
[nicht, ja nicht,] 

[keinesfalls] 
 

a, A, L, R: 3 p a1 kj kt 

|avpo&la,bh|| 
|(de facto) davon-nehmen würde /sollte er| 

|(de facto) davon-in Empfang nehmen würde /sollte er| 
 

[B, D: 3 p a1 kj kt] 

@la,bh|# 
[(de facto) nehmen sollte / würde er] 

[(de facto) in Empfang nehmen sollte / würde er] 
 

aj ak ne pl prp dt  

polla&plasi,ona evn tw/| 
viele-Verflochtene in der 

viele-Nächste   
Viel-fache   
Viel-fältige   

 

dt ma pna dt ma  

kairw/| tou,tw| kai. 
Gelegenheit dieser, und 

Frist   
Zeitspanne,   

 

prp dt  dt ma 

evn tw/| aiv&w/ni 
in der Gleichheit-des Seins 
 der Ursächlichkeit-des Seins 
 dem Zeitlauf 
 der Weltzeit, 
 dem Ä-on 

 

 pt pr dt ma md/ps dp 

tw/| evrcome,nw| 
der individuell Kommenden 
der  
dem  
der  
dem  

 

pt pr dt ma md/ps dp (Zustand) pt pr dt ma md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Kommen Veranlaßtseienden zum Kommen Veranlaßtwerdenden 

 

ak fe aj ak fe  

zwh.n aiv&w,nion  
Leben, sein

2
-gleiches

1 
? 

 sein
2
-ursächliches

1 
 

 auf 
{unbestimmte}

 Zeit laufendes  
 ä-onisches  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„ob 
w
der etwa keinesfalls 

in der dieser Zeitspanne (de facto)
a
 davon viele Verflochtene in Empfang nehmen würde 

und in der Weltzeit,“ 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Regius schreiben („davon“ fehlt): 

„ob 
w
der 

ir
etwa nicht, ja nicht, 

in der dieser Zeitspanne (de facto)
a
 viele Verflochtene in Empfang nehmen würde 

und in der Weltzeit,“ 

 

1
ob 

1w
der 

1ir
etwa 

1
nicht, 

1
ja 

1
nicht, 

1
in 

1
der 

1
dieser 

1
Zeitspanne 

1
(de facto)

a 

1
davon 

1
viele 

1
Verflochtene 

1
in 

1
Empfang 

1
nehmen 

1
würde 

1
und 

1
in 

1
der 

1
Weltzeit, 

der, 

die 

(im weiteren Zeitlauf)
pt

 

individuell 

kommt, 

auf 

{unbestimmte} 

Zeit 

laufendes 

Leben? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 14.22 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 4.8 
Apk 2.10 
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Dritte Leidensankündigung 

 
31.)  31.) 

 

 
Als 

 

pt a2 no ma ig 

para&labw.n 
(jetzt) beiseite-Genommenhabender 

(jetzt) unmittelbar-zu sich Genommenhabender 
(jetzt) unmittelbar-Ergriffenhabender 

 

  nu ak ma pl 

de. tou.j dw,&deka 

aber die zweie-und zehne 
  zwölfe 

 

3 p a2 kp  

ei=pen  
(alles überschauend) sagte er zu 

 

3 p pl dt ma  

auvtoi/j  
ihnen : 

 

2 p a2 i! md ig / ij  

ivdou.  
(Jetzt) individuell gewahre du !: 

(Jetzt) individuell wahrnehme du  
 

1 p pl pr prp ak 

avna&bai,nomen eivj 
Hinauf-steigen wir hinein in 

 

a, B: hebrÜ: ak fe 

 |~Ierou&salh,m| 
|den zielseienden-Frieden| 
|den überfließenden-Frieden| 
|den durchtränkenden-Frieden| 
|den errechteten-Frieden| 

|die Jeru-Salem| 
 

[A, R: grÜ: ak ne pl] 

 @~Ieros&o,&luma# 
[die gänzlich

2
-entlöste

3
-Weihestätte

1
]
 

 [gänzlich
2
-gelöste

3
-Weihestätte

1
]
 

 [Jerus-a-lema], 
 

 3 p ft ps 

kai. telesqh,setai 
und wird vollendigt werden es 

 wird zum vollen Ende gebracht werden es 
 wird verwirklicht werden es 

 

aj ne ne pl  

pa,nta ta. 
alle die 

 

pt pe no ne pl md/ps pt pe no ne pl md/ps (Vorgang + Zustand) 

gegramme,na  
selbst Schreibenlassenhabenden Geschriebenworden(seiend)en, 

 

prp gn  gn ma pl 

dia. tw/n pro&fhtw/n 
durch die Voraus-Erklärer 

  Pro-Pheten 
 

prp dt  dt ma 

 tw/| ui`w/| 
aufgrund von dem Sohn 

 

 gn ma 

tou/ avn&qr&w,pou 
des Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auges 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesichts
2
-der Mannes

1 

 Menschen, 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (gr. Version von „Jerusalem“): 

„Wir steigen hinauf hinein die Majorität der Stadt Jerusalem,“ 

 

Dritte 

Leidensankündigung 

 

Nachdem 

er 

aber 

die 

Zwölf 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

unmittelbar 

zu 

sich 

genommen 

hatte, 

sagte 

er 

(alles überschauend)
a
 

zu 

ihnen: 

Nimm 

(jetzt)
a 

individuell 

wahr!: 

1
Wir 

1
steigen 

1
hinauf 

1
hinein 

1
Jerusalem, 

und 

es 

wird 

verwirklicht 

werden 

all 

die 

Dinge, 

die 

durch 

die 

Propheten 

geschrieben 

worden 

sind 

aufgrund 

von 

dem 

Sohn 

des 

Menschen, 

32 
 

Mat 16.21-23 
Mar 8.31-33 

Luk 9.22 
 

Mat 17.22+23 
Mar 9.30-32 
Luk 9.44+45 

 
Mat 20.17-19 
Mar 10.32-34 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 2018 
Mar 10.32 

 
Luk 9.51 

 
 
 
 
 
 

Sach 13.7 
Luk 12.50 
Luk 24.44 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi 4.14 
Sach 9.9 

Sach 11.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 16.10 
Ps 41.9+10 

Ps 69.21 
Luk 22.37 
Joh 5.39 
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32.)  32.) 
3 p ft ps  

para&doqh,setai ga.r 
wird daneben-gegeben werden er denn 

wird unmittelbar-dahingegeben werden er  
wird überliefert werden er  

 
 dt ne pl 

toi/j e;&qnesin 

den sich-selbst als Gruppe Gesetzten 
 sich-selbst als eigenwillig Zeigenden 
 aneinander Gewöhnten 
 Nationen 

 
 

kai. 
und 

 
3 p ft ps 

evm&paicqh,setai 
wird innen-verletzt werden er 

wird Opfer eines Innen-Spiels werden er 
wird verhöhnt werden er 

 
 

kai. 
und 

 
3 p ft ps 

ù&brisqh,setai 
wird mit übergreifender-Wucht behandelt werden er 

wird befrevelt werden er 
wird frevlerisch behandelt werden er 
wird übermütig behandelt werden er 

 
 

kai. 
und 

 
3 p ft ps 

evm&ptusqh,setai 
wird innen-bespien werden er 
wird an-gespuckt werden er, 

 
33.)  33.) 

  

kai.  
und als 

 
 pt a1 no ma pl kt 

 ma&stigw,santej 
ihn (de facto) Mal

2
-viel Gemehrthabende

1
 

 (de facto) Gegeißelthabende 
 

3 p pl ft 3 p ak ma 

avpo&ktenou/sin auvto,n 

weg-schaffen werden sie ihn, 
hinweg-umbringen werden sie  

entschlossen-umbringen werden sie  
vn

umbringen werden sie  
 

 prp dt 

kai.  

und in 
 

 aj dt fe 

th/| tri,th| 
dem dritten 

 
dt fe 3 p ft md 

h`me,ra| avna&sth,setai 
Tag individuell hinauf-erstehen wird er 

 individuell auf-erstehen wird er. 
 

 

denn 

er 

wird 

den 

Nationen 

überliefert 

werden, 

und 

er 

wird 

verhöhnt 

werden, 

und 

er 

wird 

frevlerisch 

behandelt 

werden, 

und 

er 

wird 

angespuckt 

werden, 

 

und 

diejenigen, 

die 

ihn 

(de facto)
a
 

(fortlaufend)
pt

 

gegeißelt 

haben, 

werden 

ihn 

vn
umbringen, 

und 

in 

dem 

dritten 

Tag 

wird 

er 

individuell 

auferstehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 27.2 
Mar 15.1 
Luk 23.1 

 
Joh 18.30,35+36 

 
 
 
 

Ps 22.7 
Mat 27.31 
Mar 15.20 

 
Luk 22.63 
Luk 23.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 50.6 
Mat 26.67 
Mar 14.65 

 
 
 
 

Joh 18.36 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 19.1 
 
 
 
 

Jes 53.5+7+12 
Mat 26.66 
Mar 14.65 

 
Joh 19.7 

 
Mat 27.63 
Apg 10.40 
1 Kor 15.4 

 
Mat 28.6 
Mar 16.6 
Luk 24.6 

 
Joh 20.9 

 
Apg 10.42 
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34.)  34.) 
 3 p pl no ma 

kai. auvtoi. 
Und selber 

 
pn ak ne prp gn 

ouv&d&e.n  
nicht-aber-eines - 

 von 

 
gn ne pl  

tou,twn  
dieser Fließenden 
diesen Gedankenzuflüssen 

 Wortflüssen 
 Reden, 

 
3 p pl a1 ig  

sun&h/kan kai. 
(jetzt) zusammen-ließen sie und 

(jetzt) verstanden sie,  

 
3 p ipe  

h=n to. 
war es das 
war er der 
war er der 
war sie die 

 
ak ne pna no ne 

r̀̀h/ma tou/to 
Fließende dieses 

Gedankenzufluß dieser 
Wortfluß dieser 

Rede, diese, 

 
 pt pe ak ne md/ps 

 kekrumme,non 
eine sich Verbergenlassenhabende 

 sich Versteckenlassenhabende 

 
pt pe ak ne md/ps (Vorgang + Zustand) prp gn 

 avpV 
Verborgenworden(seiend)e weg von 
Verstecktworden(seiend)e  

 
3 p pl ma  

auvtw/n kai. 
ihnen, und 

 
 3 p pl ipe 

ouvk evgi,nwskon 
nichts wußten sie 

 kannten sie 
 zur Kenntnis nahmen sie 
 erkannten sie 

 
prp ak ak ne pl 

 ta. 
bezüglich der 

 
 pt pr ak ne pl md/ps 

 lego,mena 
damit sich Wortenlassenden 

 sich Sagenlassenden 

 
pt pr ak ne pl md/ps (Zustand) pt pr ak ne md/ps pl (Vorgang) 

  
Gewortetseienden Gewortetwerdenden 
Gesagtseienden Gesagtwerdenden. 

 

 

Und 

sie 

selber 

verstanden 

(jetzt)
a 

aber 

nicht 

eines 

dieser 

Reden, 

und 

die 

diese 

Rede 

war 

eine, 

die 

(weiterhin)
pt 

verborgen 

worden 

war, 

weg 

von 

ihnen, 

und 

sie 

erkannten 

nichts 

bezüglich 

der 

Hintergründe, 

die 

(in ihrem Verlauf)
pt 

damit 

gesagt 

sind. 

 
 
 
 
 
 
 

Dan 12.8 
Luk 12.50 
Joh 12.16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 9.32 
Luk 9.45 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 10.6 
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Hinaufblickfähigmachung eines Blinden 
  Geblendeten 
  Verblendeten 

 
35.)  35.) 

3 p a2 md dp ig  

evge,neto de. 
(Jetzt) individuell wurde es aber 

(Jetzt) individuell geschah es  
(Jetzt) sich entwickelte es  

 
prp dt dt ne 

evn tw/| 
infolge von dem, 

 
  

  
weil bestimmt war es, 

 
if pr prp ak 

evg&gi,zein  
sich im-Handschlag zu befinden hinein in 

nahezukommen 
h
für 

sich zu nähern  
sich heranzunahen  

 
3 p ak ma prp ak 

auvto.n eivj 
ihn hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 
 (A, B, R) hebrÜ: ak fe 

 VIer$e%icw. 
die / den Mondregierte 

 Jer(e)icho 
 

  

$VIe&r$e%icw.%  
(zu fürchtenden-Geistwind) daß 

(fürchtenmachenden-Geistwind)  
(Je-r(e)icho),  

 
aj no ma aj no ma 

tuflo,j tij 
Blinder, irgend 

Geblendeter 
ir
ein, 

Verblendeter  
 

3 p ipe md/ps dp 

evka,q&hto 
individuell sein Dasein

2
-herab

1
 hatte er 

individuell Herab-Sitz hatte er 
individuell danieder-saß er 
individuell 

hb
Sitz hatte er 
 

3 p ipe md/ps dp (Vorgang) 

 
zum sein Dasein

2
-Herabhaben

1
 veranlaßt wurde er 

zum Herab-Sitzhaben veranlaßt wurde er 
zum danieder-Sitzen veranlaßt wurde er 

zum 
hb

Sitzhaben veranlaßt wurde er 
 

prp ak  

para. th.n 
neben dem 

 
ak fe  

o`do.n  
Weg als 

 
a, B: pt pr no ma [A, R: pt pr no ma] 

|evp&aitw/n| @pros&aitw/n# 
|allgebiets-ursächlich Ersuchender| [um Zusatz-ursächlich Ersuchender] 

|allgebiets-Bittender| [um Zusatz-Bittender] 
|allgebiets-Fordernder| [Bettelnder]. 

|Erbettelnder|  
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„daß 
ir
ein Blinder als Bettelnder zum neben dem Weg 

hb
Sitzhaben veranlaßt wurde.“ 

 

Hinaufblickfähigmachung 

eines 

Blinden 

 

Es 

geschah 

aber 

(jetzt)
a
 

individuell 

infolge 

von 

dem, 

weil 

es 

h
für 

ihn 

bestimmt 

war, 

sich 

h
in 

Richtung 

auf 

Jericho 

zu 

nähern, 

1
daß 

1ir
ein 

1
Blinder 

1
als 

1
Erbettelnder 

1
zum 

1
neben 

1
dem 

1
Weg 

1hb
Sitzhaben 

1
veranlaßt 

1
wurde. 

 
 
 

(Mat 20.29-34) 
(Mar 10.46-52) 

 
(vgl. Mat 9.27-31) 
(vgl. Mar 8.22-26) 
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36.)  36.) 
 pt a1 no ma ig  

 avkou,saj  
Als (jetzt) Gehörthabender den 

 
  prp gn 

 de.  
Tumult aber seitens 
Lärm   

 
 gn ma  

 o;clou  
der Belästigenden der 

 Menge  
 Volksmenge,  

 
pt pr gn ma md/ps 

dia&poreuome,nou 

individuell durchweg-Vorbeigehenden 

 
pt pr gn ma md/ps (Zustand / Vorgang) 

 
zum durchweg-Vorbeigehen Veranlaßtseienden / Veranlaßtwerdenden, 

 
3 p ipe md/ps dp 3 p ipe md/ps dp (Vorgang) 

evpunqa,neto  
individuell erkundete er zum Erkunden veranlaßt wurde er 

sich erkundigte er zum sich Erkundigen veranlaßt wurde er, 

 
 3 p pr opt 

ti, ei;h 
was sein möge es 

 bedeuten möge es 

 
pn no ne pl  

tou/to  
diese Begebenheit. 

 
37.)  37.) 

a: no ma pl  

|oi ̀  
|Die Angesprochenen 

 
 3 p pl a1 ig 

de.| avp&h,ggeilan 
aber| (jetzt) weg-kündeten sie 

 (jetzt) davon-Kunde gaben sie 
 (jetzt) entsprechend-Kunde gaben sie 
 (jetzt) entsprechend-bekundeten sie 

 
[a2, A, B, R] 3 p dt ma 

@de.# auvtw/| 
[aber] ihm 

 
  

o[ti  
daß der 

:  

 
hebrÜ: no ma  

VIh&sou/j o`̀ 
Er macht Werden-bedeutet Rettung der 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus,  

Jöho-schua  

 
hebrÜ: no ma 3 p pr md/ps dp 

Nazwrai/oj par&e,rcetai 
Zugehörige zu der Geweihten individuell vorbei-kommt er 

Nasoräer,  

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Vorbei-Kommen veranlaßt ist er zum Vorbei-Kommen veranlaßt wird er. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Sie aber gaben ihm (jetzt)
a
 davon Kunde,“ 

 

Als 

er 

aber 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

den 

Tumult 

seitens 

der 

individuell 

durchweg 

vorbeigehenden 

Volksmenge 

gehört 

hatte, 

erkundigte 

er 

sich, 

was 

diese 

Begebenheit 

bedeuten 

möge. 

 

1
Die 

1
Angesprochenen 

1
aber 

1
gaben 

1
ihm 

1
(jetzt)

a
 

1
davon 

1
Kunde, 

daß 

Jesus, 

der 

Nasoräer, 

zum 

Vorbeikommen 

veranlaßt 

wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 2.23 
Joh 19.19 
Apg 2.22 
Apg 22.8 
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38.)  38.) 
 3 p a1 ig 

kai. evbo,hsen 

Und (jetzt) erlautete er 
 (jetzt) laut rief er 
 (jetzt) laut schrie er 
 (jetzt) um Hilfe rief er 

 
 pt pr no ma 

 le,gwn 
als Wortender 

 die Worte Gebrauchender 
 Sagender 

 
 

 
: 

 
a, B, R: vo hebrÜ: vo ma 

 VIh&sou/ 
O Er macht Werden-bedeutet Rettung 
 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachender-Rettrufer 
 Werdenmachender,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus, 
 Jöho-schua 

 
vo vo ma 

 ui`e. 
du Sohn 

 
 (a) hebrÜ: gn ma 

 Dau$e%i,d 
des Befreundeten 

 David, 

 
2 p a1 i! ig 2 p pl ak 

evle,hson me 
(jetzt) bebarme du mich 

(jetzt) dich erbarme du meiner, 
(jetzt) Barmherzigkeit schenke du mir 

(jetzt) bemitleide du mich 

 
 

 
! 

 

 

Und 

er 

schrie 

(jetzt)
a
 

laut, 

wobei 

er 

(wie folgt)
pt

 

sagte: 

1
O 

1
Jesus, 

1
du 

1
Sohn 

1
Davids, 

1
erbarme 

1
dich 

1
(jetzt)

a
 

1
meiner!

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 1.1 
Röm 1.3 

Apk 22.16 
 
 
 
 
 

Jer 23.5 
 

Mat 9.27 
 

Mat 15.22 
 

Luk 17.13 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt 

(„O Jesus,“ fehlt): 

„Du 
Sohn 

Davids, 
erbarme 

dich 
(jetzt)

a 

meiner!“ 
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39.)  39.) 
  

kai. oi ̀
Und die 

 

a, a2, B, R: pt pr no ma [A: pt pr no ma] 

|pro&a,gontej| @par&a,gontej# 
|vorausgehend-Führenden| [vorbei-Führenden] 
|sich voraus-Begebenden| [sich vorbei-Begebenden] 

 

3 p pl ipe 

evp&eti,mwn 
daraufhin-bewerteten sie 

auf-den besonderen Wert aufmerksam machten sie 
ein Werturteil

2
-darauf

1
 abgaben sie 

eine Verwarnung aussprachen sie 
 

3 p dt ma  

auvtw/| i[na 
ihn auf daß 
ihn  
ihm  
ihm,  

 

a, a2, A, R: 3 p a1 kj ig [B: 3 p a1 kj ig] 

|siwph,sh|| @sigh,sh|# 
|(jetzt) stillschweigen sollte er| [(jetzt) schweigen sollte er]. 
|(jetzt) verstummen sollte er|  

 

a, a2:  

|o`̀|  
|Der Angesprochene| 

 

[A, B, R: 3 p no ma]  

@auvto.j# de. 
[Er] aber 

 

prp dt aj dt ne av kp 3 p a1 ig 

 pollw/| ma/llon e;kraxen 

in vielem viel mehr (jetzt) schrie er 
 

 

 
: 
 

vo hebrÜ: vo ma 

 VIh&sou/ 
O Er macht Werden-bedeutet Rettung 
 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachender-Rettrufer 
 Werdenmachender,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus, 
 Jöho-schua 

 

a:  gn ma [a2, A, B, R: vo 

  |ui`ou/|  

|seiender des Sohnes| [du 
 

vo ma] a (a) hebrÜ: gn ma 

@ui`e.#  Dau$e%i,d 
Sohn] |des| Befreundeten 

  David, 
 

2 p a1 i! ig 2 p pl ak 

evle,hson me 
(jetzt) bebarme du mich 

(jetzt) dich erbarme du meiner, 
(jetzt) Barmherzigkeit schenke du mir 

(jetzt) bemitleide du mich 
 

 

 
! 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Und die vorausgehend Führenden sprachen ihm eine Verwarnung aus, 
auf daß er (jetzt)

a
 verstummen sollte. 

Der Angesprochene aber schrie (jetzt)
a
 in vielem viel mehr: 

O Jesus, du Sohn Davids Davids, erbarme dich (jetzt)
a
 meiner!,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und die vorbei Führenden sprachen ihm eine Verwarnung aus, 
auf daß er (jetzt)

a
 verstummen sollte. Er aber schrie (jetzt)

a
 in vielem viel mehr: 

O Jesus, du Sohn Davids Davids, erbarme dich (jetzt)
a
 meiner!,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und die vorausgehend Führenden sprachen ihm eine Verwarnung aus, 
auf daß er (jetzt)

a
 schweigen sollte. Er aber schrie (jetzt)

a
 in vielem viel mehr: 

O Jesus, du Sohn Davids Davids, erbarme dich (jetzt)
a
 meiner!,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und die vorausgehend Führenden sprachen ihm eine Verwarnung aus, 
auf daß er (jetzt)

a
 verstummen sollte. Er aber schrie (jetzt)

a
 in vielem viel mehr: 

O Jesus, du Sohn Davids Davids, erbarme dich (jetzt)
a
 meiner!,“ 

 
1
Und 

 
1
die 

 
1
vorausgehend 

 
1
Führenden 

 
1
sprachen 

 
1
ihm 

 
1
eine 

 
1
Verwarnung 

 
1
aus, 

 
1
auf 

 
1
daß 

 
1
er 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
verstummen 

 
1
sollte. 

 
1
Der 

 
1
Angesprochene 

 
1
aber 

 
1
schrie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
in 

 
1
vielem 

 
1
viel 

 
1
mehr: 

 
1
O 

 
1
Jesus, 

 
1
des 

 
1
Sohnes 

 
1
Davids 

 
1
seiender, 

 
1
erbarme 

 
1
dich 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
meiner! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 1.1 
Röm 1.3 

Apk 22.16 
 
 
 
 

Jer 23.5 
 
 

Mat 9.27 
 
 

Mat 15.22 
 
 

Luk 17.13 
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40.)  40.) 
 

 
Als 

 

pt a1 no ma ps ig 

staqei.j 
(jetzt) Beständigtworden(seiend)er 

(jetzt) zum Stehenbleiben Veranlaßtworden(seiend)er 
 

 a, R [B] 
de. |o|̀  

aber, |der| [der] 
 

a, B, R: 3 p a1 ig 

VIh&sou/j evke,leusen 
Er macht Werden-bedeutet Rettung (jetzt) befahl er 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung (jetzt) Befehl gab er 
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
 

prp ak 3 p ak ma if a1 ig 

 auvto.n avcqh/nai 
in Bezug auf ihn (jetzt) geführt zu werden 

 

prp ak 3 p ak ma prp gn 

pro.j auvto,n  
zu ihn Voraus 

 ihm. Angesichts 
  Ausgrund 

 

 pt a1 gn ma ig 

 evg&gi,santoj 
des (jetzt) sich im-Handschlag Befundenhabenden 

 (jetzt) Nahegekommenseienden 
 (jetzt) sich Genahthabenden 
 (jetzt) sich Herangenahthabenden 

 

 3 p gn ma 

de. auvtou/ 
aber seinerseits 

 seines, 
 

3 p a1 ig 

evp&hr,&hsen 
(jetzt) allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchte er 

(jetzt) allgebiets-Fließendes-erbat er 
(jetzt) allgebiets-Fließendes-forderte er 

(jetzt) allgebiets-Rede-erbat er
 

(jetzt) allgebiets-Rede-forderte er
 

(jetzt) befragte er 
 

3 p ak ma [A, R: 

auvto,n  
ihn [als 

 

pt pr no ma]  

@le,gwn#  
Wortender] : 

[die Worte Gebrauchender]  
[Sagender]  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („der Jesus“ fehlt): 

„Als er aber (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 zum Stehenbleiben veranlaßt worden war, 

befahl er (jetzt)
a
 in Bezug auf ihn, (jetzt)

a
 zu ihm geführt zu werden. 

Aber angesichts seines sich (jetzt)
a
 (allmählichen)

pt
 Genahthabens, befragte er ihn (jetzt)

a
 

indem er (wie folgt)
pt

 die Worte gebrauchte:“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („der“ fehlt): 

„Als er aber (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 zum Stehenbleiben veranlaßt worden war, 

befahl Jesus (jetzt)
a
 in Bezug auf ihn, (jetzt)

a
 zu ihm geführt zu werden. 

Aber angesichts seines sich (jetzt)
a
 (allmählichen)

pt
 Genahthabens, befragte er ihn (jetzt)

a
:“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Als er aber (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 zum Stehenbleiben veranlaßt worden war, 

befahl der Jesus (jetzt)
a
 in Bezug auf ihn, (jetzt)

a
 zu ihm geführt zu werden. 

Aber angesichts seines sich (jetzt)
a
 (allmählichen)

pt
 Genahthabens, befragte er ihn (jetzt)

a
 

indem er (wie folgt)
pt

 die Worte gebrauchte:“ 

 

1
Als 

1
er 

1
aber 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
zum 

1
Stehenbleiben 

1
veranlaßt 

1
worden 

1
war, 

1
befahl 

1
der 

1
Jesus 

1
(jetzt)

a
 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
ihn, 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihm 

1
geführt 

1
zu 

1
werden. 

1
Aber 

1
angesichts 

1
seines 

1
sich 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählichen)

pt
 

1
Genahthabens, 

1
befragte 

1
er 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
: 
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41.)  41.) 
pn ak ne 2 p dt 2 p pr 

ti, soi qe,leij 
Was dir, willst du, 

 
 1 p a1 kj ig 

 poih,sw 
daß (jetzt) tun sollte ich 

 (jetzt) machen sollte ich 
 

 

 
? 
 

no ma   3 p a2 ig 

o`  de. ei=pen 
Der Angesprochene aber (jetzt) sagte er 

 
 

 
: 
 

vo vo ma  

 ku,rie i[na 
O Geltender auf daß 
 Herr, 

af
daß 

 
1 p a1 kj kt 

avna&ble,yw 

(de facto) hinauf-blicken / könnte / würde ich 
(de facto) die Fähigkeit zum Hinauf-Blicken haben könnte / würde ich 

(de facto) nach oben-den Blick richten könnte / würde ich 
(de facto) wieder-blicken könnte / würde ich 

 
 

 
! 
 

42.)  42.) 
  

kai. o ̀
Und der 

 
hebrÜ: no ma 3 p a2 ig 

VIh&sou/j ei=pen 
Er macht Werden-bedeutet Rettung (jetzt) sagte er 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
 

 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zu ihm 

 
 

 
: 
 

2 p a1 i! ig 

avna,&bleyon 

(Jetzt) hinauf-blicke du 
(Jetzt) die Fähigkeit zum Hinauf-Blicken habe du 

(Jetzt) nach oben-den Blick richte du 
(Jetzt) wieder-blicke du 

 
 

 
!, 
 

 no fe 2 p gn 

h̀ pi,stij sou 
die Treue deinerseits 
die Treueverbindung deine 
die Treuefähigkeit, deine, 
der Treuebeweis deine 
das Zutrauen deine 
das Vertrauen deine 
der Glaube dein 

 

3 p pe 2 p ak 

se,swke,n se 
gerettet hat sie / er / es dich. 
errettet hat sie / er / es  

in das Heil gebracht hat sie / er / es  
in das Soziale geholfen hat sie / er / es  

 

 

Was 

 
willst 

 
du, 

 
daß 

 
ich 

 
dir 

 
(jetzt)

a 

 

tun 

 
sollte? 

 
Der 

 
Angesprochene 

 
aber 

 
sagte 

 
(jetzt)

a
: 

 
O 

 
Herr, 

 
af

daß 

 
ich 

 
(de facto)

a 

 
wieder 

 
blicken 

 
könnte! 

 
 

Und 

 
der 

 
Jesus 

 
sagte 

 
(jetzt)

a 

 
zu 

 
ihm: 

 
Blicke 

 
(jetzt)

a 

 
wieder!, 

 
deine 

d
 Treuefähigkeit 

 
hat 

 
dich 

 
gerettet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.22 
Mat 9.29 

Mar 10.52 
 

Luk 7.50 
Luk 17.19 

 
Röm 10.9 
Apg 16.31 
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43.)  43.) 
 av 

kai. para&crh/ma 
Und für den Gebrauch

2
-unmittelbar

1
 danach 

 als Gebrauchsgut
2
-unmittelbar

1
 danach 

 unmittelbar danach 

 
3 p a1 kt 

avne,&bleyen 
(de facto) hinauf-blickte er 

(de facto) die Fähigkeit zum Hinauf-Blicken hatte er 
(de facto) nach oben-den Blick richtete er 

(de facto) wieder-blickte er, 

 
 3 p ipe 

kai. hv&kolou,&qei 
und sich gleichverhaltend-anleimend-setzte er 

 sich gleichverhaltend-anhaftend-setzte er 
 nachfolgte er 
 begleitete er 
 anhing er 

 
a: prp ak 3 p ak ma 

 |auvto.n| 
|hinein in ihn| 

|
h
in Richtung auf|  

 
[a2, A, B, R: 3 p dt ma]  

@auvtw/|#  
[ihm] ein 
[ihm]  
[ihm],  
[ihn]  
[ihm]  

 
pt pr no ma 

doxa,zwn 
eine gute Meinung Beweisender und Bestätigender 
die Bewährtheit Darstellender und Anerkennender 

Herrlichkeit Zuwendender 
Herrlichkeit Gebender 

herrlich Machender 
verstärkt Beherrlichender 

Verherrlichender 
Lichtabstrahlung Ermöglichender 
Lichtausstrahlung Ermöglichender 

 
prp ak 

 
in Bezug auf 
in Bezug auf 
in Bezug auf 
in Bezug auf 

- 
- 
- 

in Bezug auf 
in Bezug auf 

 
 ak ma  

to.n qeo,n  

den Einsetzer war er. 
 Absetzer 

 

 Schauenden 
 

 Gott 
 

 
 aj no ma  no ma 

kai. pa/j o ̀ lao.j 
Und all das Gleichsprachige 

   Volk 

 
   

   
als ein dies 

 
pt a2 no ma ig 3 p a2 ig 

ivdw.n e;dwken 

(jetzt) Gewahrthabendes (jetzt) gab es 
(jetzt) Wahrgenommenhabendes  

 
ak ma  dt ma 

ai=non tw/| qew/| 
Lob dem Einsetzer 

Lobpreis  Absetzer 
  Schauenden 
  Gott. 

 

 

Und 

unmittelbar 

danach 

blickte 

er 

(de facto)
a
 

wieder, 

1
und 

1
er 

1
folgte 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
ihn 

nach, 

wobei 

er 

ein 

in 

Bezug 

auf 

den 

Gott 

die 

Bewährtheit 

Darstellender 

und 

Anerkennender 

war. 

Und 

all 

das 

Volk, 

als 

eines, 

das 

dies 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

wahrgenommen 

hatte, 

gab 

es 

(jetzt)
a
 

dem 

Gott 

Lobpreis. 

 
 
 
 
 
 
 

Jes 42.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 50.23 
Luk 2.20 

 
Mat 9.8 

Luk 5.26 
Mar 2.12 

 
Gal 1.24 
Apg 4.21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 19.37 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 
Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„und 
er 

folgte 
ihm 

nach,“ 

 


